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Media-Daten 2027
Gültig vom 01. Oktober 2026 bis 30. September 2027

Ihr direkter Weg in die Lüftungs-, Klima-, Kältebranche 
(LüKK)

Print- und Online-Werbung 
und das Team dahinter

Für Fachplaner, Anlagenbauer, Betreiber, Hersteller und alle anderen Marktakteure

Media data  
(english)



Nicht nur suchen – wirklich finden!

cci Wissensportal ist die zentrale 
Online-Wissensplattform für die LüKK 
und bietet tiefe Einblicke in Technik, 
Kommentierungen und aktuelle  
Normen und Gesetzesnovellen 

Und das rund um die Uhr, wann  
immer Sie es brauchen!

OnlineplattformSchnelle 
Recherche 
jederzeit

cci Zeitung bietet Trends und 
Perspektiven, Technik, Normen, 
Märkte und Personen, aktuelle 
Diskussionen und ausgesuchte 
Standpunkte.

Manchmal eben auch ‚explosiv‘. 
Ein gefragtes Themenumfeld.

Manchmal auch   
„explosiv“

Branchenzeitung

cci Branchenticker liefert kurz, schnell 
und täglich schon zum Frühstück  
Marktzahlen, Technikneuheiten,  
Branchentermine und Neuigkeiten wie, 
Personalien, Fusionen, neue Gesetze 
und Normen.

Den lesen alle.

Ihre Online-Morgenpost

News-Ticker

cci Branchenticker transportiert 
auf Wunsch auch Ihre  
cci Branchenticker-Anzeige oder 
Ihr Online-Advertorial.
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7 x der direkte Weg zu mehr Wissen 
in der LüKK (Lüftungs-, Klima-, Kältebranche)

(Abb. © adimas, Sergey Nivens, Günter Menzl/stock.adobe.com)



Themen aus cci Branchenticker und  
cci Wissensportal beschäftigen unsere  
Leser.  
Mit der Kommentarfunktion können die 
Beiträge kommentiert und diskutiert 
werden, dadurch findet ein qualifizierter 
Erfahrungsaustausch statt. 

Die Meinung unserer 
Leser ist uns wichtig

KOMMENTARE

Expertenaustausch
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(Abb. © kikk, tadamichi, Boggy, Andrey Popov/stock.adobe.com)

cci Schulung ist  
anwendungsorientierte Weiterbildung in 
Lüftungs-, Klima- und Kältethemen,  
im besten Sinne „Training on the job“.

Auch Inhouse oder als Roadshow  
mit Ihren Themen  

Weiterbildung

Wissen,  
was Sache ist

Impulsvorträge von Partnern zur  
Wissensvermittlung, zum Fragen  
stellen und Diskutieren.  
Von Experten für Experten.  

Live gestreamt oder online als  
Aufzeichnung.

Weiterbildung

WEBINARE

Kompakte Weiterbildung 
in der LüKK  
online

Fachliteratur

cci Buch hat Fachliteratur aus der  
Lüftungs-, Klima- und Kältetechnik 
für Sie sortiert. 

Alle Titel sind kommentiert,  
rezensiert, mit Inhaltsangaben und wenn 
möglich, mit Leseproben versehen.Fachwissen gut 

sortiert
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Florian Fischer  
Geschäftsführender 
Gesellschafter 
der cci Dialog GmbH

cci Dialog GmbH – 60 Jahre Expertise, Dialog und Innovation
Seit 1967 setzen wir Maßstäbe in der Lüftungs-, Klima- und Kältebranche (LüKK). Als führender Wissens- und Kommunikations-
anbieter verbinden wir Menschen, Märkte und Know-how – mit Leidenschaft, Unabhängigkeit und Weitsicht. 2027 feiern wir unser 
60-jähriges Jubiläum – und gestalten gemeinsam mit Ihnen die Zukunft der LüKK.

Unser Auftrag: Wissen schaffen. Dialog fördern. Praxis gestalten.

Wir sind mehr als ein Fachmedienhaus: Wir sind der praxisnahe Partner für technische Lösungen, fundierte Informationen und 
innovative Formate. Unsere Inhalte entstehen im engen Austausch mit Fachplanern, Anlagenbauern, Betreibern und Herstellern 
– damit sind sie direkt anwendbar, umsetzbar und wertschöpfend. Ob Planung, Ausführung oder Betrieb: Wir liefern handfestes 
Wissen, das sofort eingesetzt werden kann.

Ihre Reichweite bei uns: Präsenz, die überzeugt
Mit cci Dialog erreichen Sie die Entscheider und 
Macher der LüKK:

	9 Fachplaner & Anlagenbauer 

	9 Betreiber & Handwerksbetriebe 

	9 Hersteller & Bauherren 

	9 Investoren & Sachverständige

	9 Behörden, Forschung & Lehre 

Warum cci Dialog?
Weil wir seit sechs Jahrzehnten wissen, was die 
Branche braucht: vertrauenswürdige Informationen, 
echten Dialog und praxisnahe Formate, die Sie wei-
terbringen. Als unabhängiges Fachmedienhaus set-
zen wir auf Qualität, Nähe und Zukunftsfähigkeit – 
für Sie und mit Ihnen.

Unser Portfolio: Wissen, das wirkt – und ankommt
•	 cci Zeitung – Die Branchenstimme: 14 Ausgaben pro Jahr, print & 

digital, mit über 5.300 Lesern, die keine News verpassen wollen. 
Jede Ausgabe bietet praxisnahe Beiträge, Referenzberichte und 
Experteninterviews – für den beruflichen Alltag.

•	 cci Wissensportal – Der digitale Wissensspeicher: 113.000 monat-
liche Besucher finden hier Analysen, Hintergrundwissen, Trends & 
Entwicklungen und Marktinformationen – immer aktuell und direkt 
umsetzbar.

•	 cci Branchenticker & Newsletter – Kompakt, relevant, direkt: rund 
10.000 Empfänger erhalten täglich die wichtigsten Entwicklungen, 
Markttrends und Praxis-Tipps – auf den Punkt gebracht.

•	 Fachbücher & Sonderpublikationen – Kompetenz zum Nachlesen: 
Technische Nachschlagewerke, Leitfäden und Kompendien, die 
helfen, komplexe Herausforderungen zu meistern.

•	 Schulungen, Webinare & Inhouse-Seminare – Lernen von den 
Besten: über 500 Teilnehmer pro Jahr und rund 7.000 Webinar-
Zuschauer profitieren von praxisorientierten Schulungen, in denen 
reale Projekte, typische Fehlerquellen und bewährte Lösungsan-
sätze im Mittelpunkt stehen.
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cci Zeitung: Themenplan Änderungen vorbehalten

Ausgabe ET* 
RS/AS*

Themenschwerpunkte Passendes Anzeigenumfeld für Anbieter folgender Produkte (Beispiele) Messeberichte

1 07.01.2027 
02.12.2026

Rechenzentren und IT-Räume Klimaschränke, Reihenkühler, Wasserkühlsätze, Split- und Multisplitanlagen, 
Präzisionsklimaanlagen, Flüssigkeitskühlung, Lüftungsgeräte

Wohnungslüftung Dezentrale und zentrale Wohnungslüftungsgeräte, Luftleitungen, Filter, Luftdurchlässe, 
Wärmeübertrager/Wärmerückgewinnung, Luftbefeuchtung und -entfeuchtung, 
Raumbediengeräte, Sensorik

Mietkälte, Mietwärme 
und Contracting

Kälteanlagen, Wasserkühlsätze, Klimaanlagen, Wärmepumpen, Wärmeübertrager und 
mobile RLT-Geräte zum Mieten

2 10.02.2027 
11.01.2027

Klimatechnik für Schwimmbäder 
und Wellnessbereiche

Klimazentralgeräte, RLT-Geräte, Entfeuchter

Lüftungstechnischer Brandschutz 
und Entrauchung

Brandschutzklappen, Entrauchungsklappen, Überströmklappen, Zuluftmodule, 
Druckbelüftungsanlagen (DBA), Rauchschutz-Druckanlagen (RDA), 
Treppenhausspüllüftungsanlagen (TSA), Rauch- und Wärmeabzugsanlagen/-systeme 
(RWA), Brandgasventilatoren, Belüftungssysteme, Sensorik und Steuerungstechnik

LüKK-Radar: Künstliche Intelligenz siehe Seite 8

3 08.03.2027 
02.02.2027

ISH-Vorbericht RLT-Geräte, Wohnungslüftung, Wärmepumpen, Luft/Wasser-Klimasysteme, 
Raumklimageräte, Wasserkühlsätze, LüKK-Komponenten: Ventilatoren, Luftdurchlässe, 
Kühldecken, Wärmerückgewinnung, Luftleitungen, Luftbefeuchtung, Zubehör. 
MSR: Messfühler, Aktoren, Gebäudeautomation und Energiemanagement 

Vorbericht ISH (15.-19. März), 
Frankfurt

Vorbericht Lounges – 
Cleanroom Processes 
(16.-18. März), Karlsruhe

4 01.04.2027 
23.02.2027

Lüftungstechnik für Reinräume RLT-Geräte, Lüftungsanlagen, HEPA-/ULPA-Filtermodule, Laminar-Flow-Decken, 
Luftduschen, Reinraum-Klimageräte, Volumenstromregler, Differenzdrucksensoren, 
Reinraum-Luftdurchlässe, Fan Filter Units (FFU)

MSR-Technik und 
Gebäudeautomation

Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Volumenstromregler, Sensoren, Feldgeräte, 
DDC-Stationen, Netzwerkkomponenten, Monitoring-Lösungen, Apps, Raumbediengeräte, 
Hausautomation

LüKK-Radar: Brandschutzklappen siehe Seite 8

5 05.05.2027 
01.04.2027

ISH-Nachbericht, Teil 1 Neue Produkte aus der LüKK (siehe Ausgabe 3) erster Nachbericht ISH

Vorbericht Data Centre World 
(19.-20. Mai), Frankfurt

Nachbericht Lounges – 
Cleanroom Processes

Supermarktkälte, Kälte- und 
Klimatechnik für Verkaufsstätten

Zentralklimageräte und -anlagen, Single- und Multisplitanlagen, VRF-Systeme, 
Wärmepumpen, Wasserkühlsätze, Verbundkälteanlagen, Türluftschleier, Rückkühler

Wasserkühlsätze und 
Großwärmepumpen

Luft- und wassergekühlte Wasserkühlsätze, Großwärmepumpen, Rückkühler

6 04.06.2027 
28.04.2027

ISH-Nachbericht, Teil 2 Neue Produkte aus der LüKK (siehe Ausgabe 3)
zweiter Nachbericht ISH

Vorbericht Feuertrutz 
(16.-17. Juni), Nürnberg

Kulturstätten wie Museen, 
Theater, Kinos

RLT-Geräte, Luftkonditionierung (Befeuchtung, Entfeuchtung, Temperierung), 
Luftdurchlässe, Mess- und Regeltechnik

LüKK-Radar:  
Dezentrale Lüftungsgeräte siehe Seite 8

7 25.06.2027 
24.05.2027

Lüftungstechnik für Schulen und 
Kindertagesstätten

Zentrale und dezentrale RLT-Geräte, Schullüftungsgeräte, Kompaktlüftungsgeräte, 
Volumenstromregler, Luftdurchlässe, CO2-Ampeln, Luftreiniger

Nachbericht Data Centre WorldVRF- und Multisplit-Anlagen VRF- und Multisplitgeräte (Außengeräte, Innengeräte), Rohrleitungen, Sensoren, 
Bediengeräte

Retrofit von RLT-Anlagen Ventilatoren, Ventilatorenwände, Wärmerückgewinnung, Luftfilter, Steuerungen und 
Regelungen

* ET = Erscheinungstermin, RS = Redaktionsschluss, AS = Anzeigenschluss
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Themenspektrum cci Zeitung siehe Seite 29

Ausgabe ET* 
RS/AS*

Themenschwerpunkte Passendes Anzeigenumfeld für Anbieter folgender Produkte (Beispiele) Messeberichte

8 21.07.2027 
18.06.2027

LüKK für Quartiere Wärmepumpen und Großwärmepumpen, RLT-Geräte, Wohnungslüftungsgeräte, 
Klimageräte, Kälte- und Wärmespeicher

Nachbericht FeuertrutzKälte- und Klimatechnik mit 
Low-GWP-Kältemitteln

Wasserkühlsätze, Wärmepumpen, Single- und Multisplitanlagen, VRF-Anlagen, 
Komponenten, Sicherheitstechnik, Gaswarn-Sensorik, Mess- und Prüfgeräte

LüKK-Radar: Social Media siehe Seite 8

9 13.08.2027 
13.07.2027

Rückkühltechnik Rückkühler, Kühltürme, luft- und wassergekühlte Verflüssiger, Befeuchtungs-/Verduns-
tungsmatten, Dampfbefeuchter, Wasservernebler und -zerstäuber, Wasseraufbereitung

Luftreinigung und -desinfektion, 
Raumluftqualität und -hygiene 
(VDI-Hygieneregeln)

Hygieneprüfung, Luftfilter, (Aktiv)Kohlefilter, HEPA-Filter, Luftreiniger- und  
-desinfektionsgeräte (Ozon, UV-C, Plasma, Ionisation, Aerosol-/Nebelgeräte) 
Volumenstromregler, Sensoren, CO2-Ampeln

Luftdurchlässe (Komfort) Drall-, Kugel-, Quell- und Schlitzdurchlässe

10 02.09.2027 
10.08.2027

60 Jahre cci Zeitung
Ventilatorenwände Ventilatoren, Ventilatorenwände, Retrofit-Lösungen, Montagesysteme, 

Schwingungsdämfung, Antriebs-, Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik
Produktionsstätten und Logistikhallen Zentrale und dezentrale RLT-Geräte, Luftdurchlässe, dezentrale Hallenlüftung, freie Lüf-

tung, Filter, Wasserkühlsätze, Wärmepumpen, Hell- und Dunkelstrahler, Reinraumtechnik
LüKK-Radar: Digitaler Zwilling siehe Seite 8

11 08.10.2027 
07.09.2027

Flächentemperiersysteme Kühldecken, Kühlsegel, Deckenstrahlplatten, Dunkelstrahler, Konvektionsdecken und 
Strahlungsdecken, Betonkernaktivierung

Vorbericht European Heat 
Pump Summit (26.-27. 
Oktober), Nürnberg

RLT-Geräte Zentrale RLT-Geräte und deren Komponenten (z.B. Ventilatoren, Luftbefeuchter und 
-entfeuchter, Wärme- und Enthalpieübertrager, Wärmerückgewinnung, Filter)

Lüftungstechnik für 
gewerbliche Küchen

Ablufthauben, Kassettendecken, Lüftungsdecken, Induktionslüftungsgeräte, Filter, 
Abluftreinigung, Abscheider, Brandschutzklappen, Entrauchungsklappen

12 28.10.2027 
27.09.2027

Wärmepumpen für Wohngebäude Monoblock-Wärmepumpen und Komponenten wie Verdichter, Wärmeübertrager, 
Expansionsventile, MSR-Technik, Schallschutzhauben, Armaturen, Wärmeverteiler, 
Pumpengruppen, Wanddurchführungen, Fertigfundamente

Lüftungstechnischer Brandschutz 
und Entrauchung

Brandschutzklappen, Entrauchungsklappen, Überströmklappen, Zuluftmodule, 
Druckbelüftungsanlagen (DBA), Rauchschutz-Druckanlagen (RDA), 
Treppenhausspüllüftungsanlagen (TSA), Rauch- und Wärmeabzugsanlagen/-systeme 
(RWA), Brandgasventilatoren, Belüftungssysteme, Sensorik und Steuerungstechnik

LüKK-Radar: Auslegungs- und 
Berechnungstools

siehe Seite 8

13 18.11.2027 
15.10.2027

EPD in der LüKK (Environmental 
Product Declaration)

LüKK-Produkte mit EPD

Reversible Raumklimageräte 
(Luft/Luft-Wärmepumpen)

Reversible Raumklimageräte, Luft/Luft-Wärmepumpen

Luftentfeuchtung, Luftbefeuchtung 
(Komfort)

Adsorptions- und Kondensations-Luftentfeuchter, mobile Luftentfeuchter, alle Arten 
stationärer und mobiler Luftbefeuchter

14 08.12.2027 
05.11.2027

Lüftungs- und Klimatechnik für Kranken-
häuser und Pflegeeinrichtungen

OP-Lüftung, OP-Decken, zentrale und dezentrale RLT-Geräte und -Systeme, Filter, 
Wärmerückgewinnung

MSR-Technik und 
Gebäudeautomation

Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Volumenstromregler, Sensoren, Feldgeräte, Apps, 
DDC-Stationen, Netzwerkkomponenten, Monitoring, Raumbediengeräte, Hausautomation

LüKK-Radar: Award-Gewinner siehe Seite 8
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Format im Anschnitt: 
610 mm breit + 3 mm Beschnitt rechts und links

160 mm hoch + 3 mm Beschnitt unten

				    5.300 € * 16
0 

m
m

cci Zeitung: Sonderwerbeformen

LüKK-Radar Mit dem LüKK-Radar startete cci Zeitung 2026 ein neues Format. 2027 werden sieben Themen aus 
der Lüftungs-, Klima- und Kältetechnik kompakt und übersichtlich von der Redaktion aufbereitet.

Das LüKK-Radar bietet ein exklusives Umfeld für  
thematisch passende Anzeigen, Produktplatzierungen oder 
Experten-Statements – direkt im redaktionellen Kontext. 

Buchen Sie hier die exklusive ÜBERBUNDANZEIGE 
(nur ein Mal pro Thema verfügbar) 

Ausgabe	 Erscheinungs-	 Redaktions-/	 Thema			   Beschreibung 
	 termin	 Anzeigenschluss		

	 2	 10.02.2027	 11.01.2027	 Künstliche Intelligenz			   KI-Lösungen für die LüKK: von der Planung bis zum Betrieb 
	 4	 01.04.2027	 23.02.2027	 Brandschutzklappen			   Neue Produkte, technische Merkmale und Einbaumöglichkeiten 
	 6	 04.06.2027	 28.04.2027	 Dezentrale Lüftungsgeräte			   Neue Produkte für Wohn- und Nichtwohngebäude
	 8	 21.07.2027	 18.06.2027	 Social Media			   Erfolgreiche Formate für Sichtbarkeit, Recruiting und Kundenkommunikation
	10	 02.09.2027	 10.08.2027	 Digitaler Zwilling			   Der Digitale Zwilling in Planung und Betrieb
	12	 28.10.2027	 27.09.2027	 Auslegungs- und Berechnungstools	 Digitale Tools für Planer
	14	 08.12.2027	 05.11.2027	 Award-Gewinner			   Prämierte Produkte, Dienstleistungen und Innovationen

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)
  Einfach Vertrauen einbauen.

Umwelt-Produktdeklarationen (EPD) schaffen Transparenz über die 
Umweltwirkungen technischer Gebäudekomponenten.
Als erstes Unternehmen europa- und weltweit stellte Wildeboer bereits 
2013 die Ökobilanz dieser Komponenten zur Verfügung. Seither verfügen 
zahlreiche Wildeboer Brandschutz- und Entrauchungsklappen sowie 

Volumenstromregler und -begrenzer über EPDs nach EN 15804.
Damit unterstützen Wildeboer EPD-Produkte eine ökobilanzielle Planung 
und tragen messbar zu Gebäudezertifizierungen wie DGNB, BNB oder 
LEED bei.

EPD-Produkte: Wildeboer setzt Maßstäbe
BRANDSCHUTZ, ENTRAUCHUNG, LUFTVERTEILUNG

Weitere Informationen unter 
www.wildeboer.de

Brandschutzklappe FK90 Volumenstromregler VRE1-NEntrauchungsklappe EKM90

EPD bereits  

seit 2013  

verfügbar

Anzeige

Fundierte Datengrundlage 

Mit der „VEX1000“-Serie bietet Exhausto GmbH, Bingen, 
eine neue Generation von kompakten Lüftungsgeräten, 
für deren einzelne Modelle jeweils EPDs vorliegen. Da-
mit steht für die Serie eine fundierte Datengrundlage 
zur Verfügung, um Umweltwirkungen transparent zu be-
werten. Die Serie umfasst die Baureihen „VEX1000RS“, 
mit Rotationswärmeübertrager und seitlichen Anschlüs-
sen sowie „VEX1000RT“ mit oberen Anschlüssen. Insge-
samt stehen 17 Modelle zur Verfügung, davon 11 RS- 
und 6 RT-Geräte. Mit Luftmengen von 400 bis 9.340 m3/h 
deckt die Serie 
ein breites Spekt-
rum unterschied-
licher Projekt-
anforderungen 
in Nichtwohnge-
bäuden ab. Zu 
den besonde-
ren umweltrele-
vanten Produkt-
merkmalen zählen die energieeffiziente Gerätekonzep-
tion mit Wärmerückgewinnung, die robuste und dichte 
Gehäuseausführung sowie die auf Langlebigkeit ausge-
legte Konstruktion. Die in den EPDs angesetzte Refe-
renznutzungsdauer beträgt 25 Jahre.

RLT-Konfigurator: CO2-Fußabdruck 
gemäß EN 15804

Für alle im RLT-Konfigurator der Wolf GmbH, Mainburg, 
auslegbaren Geräte kann der CO2-Fußabdruck für einen 
Nutzungszeitraum von 25 Jahren berechnet werden. 

Die Berechnung erfolgt gemäß der im März 2025 ver-
öffentlichten Methodenbeschreibung der Richtlinie 06 
„Nachhaltigkeitsbewertung von RLT-Geräten“ des Her-
stellerverbands Raumlufttechnische Geräte, Ludwigs-
burg, und entspricht den Vorgaben der EN 15804. Vom 
Nutzer sind bei der Gerätekonfiguration lediglich zwei 
zusätzliche Angaben erforderlich: das Nutzungsprofil 
gemäß DIN V 18599-10 „Energetische Bewertung von 
Gebäuden – Berechnung des Nutz-, End- und Primär-
energiebedarfs für Heizung, Kühlung, Lüftung, Trink-
warmwasser und Beleuchtung, Teil 10: Nutzungsrandbe-
dingungen, Klimadaten“ (2018) und der Aufstellungsort 
des Gerätes. Anhand dieser Angaben greift der RLT-Kon-
figurator auf standardisierte Nutzungsprofile sowie auf 
Klimadaten der Meteonorm-Datenbank zu. Zusammen 
mit der im System hinterlegten Materialaufstellung des 
Gerätes und den automatisch ermittelten CO2-Äquiva-
lenten erstellt der vom TÜV Süd zertifizierte Konfigura-
tor eine Umweltproduktdeklaration. Diese ist Bestand-
teil des Wolf-Auftragsdatenblattes.

Nachhaltigkeitsdokumentation 
ausgebaut

Mit neuen EPDs 
für ihr Schall-
schutzportfolio 
„ArmaComfort“ 
hat die Armacell 
GmbH, Münster, 
ihr Angebot an 
transparent do-
kumentierten 
Bauprodukten erweitert. Die Deklarationen wurden 
vom Instytut Techniki Budowlanej (ITB), Warschau/
Polen, erstellt und auf EcoPlatform, der Dachorgani-
sation der europäischen EPD-Programmhalter, veröf-
fentlicht. Die EPDs für „ArmaComfort“ ergänzen die be-
reits umfangreiche Nachhaltigkeitsdokumentation des 
Herstellers im Bereich technischer Dämmstoffe. Mitt-
lerweile liegen für einen Großteil der in der Gebäude-
technik eingesetzten Produkte entsprechende Deklara-
tionen vor. Dazu gehören insbesondere die Elastomer-
dämmstoffe der „ArmaFlex“-Reihe für Kälte-, Klima- und 
Heizungsanwendungen sowie PE-Dämmstoffe der 
Marke „Tubolit“. 2024 veröffentlichte Armacell zudem 
EPDs für flexible vorisolierte Nah- und Fernwärmelei-
tungen der „AustroFlex“-Produktlinien. Mit den neuen 
„ArmaComfort“-EPDs deckt das Unternehmen nun auch 
den Bereich der akustischen Dämmung ab. 

Zertifizierte Luftdichtheit trifft 
transparente Umweltleistung

Das „Safe“-System der 
Lindab GmbH, Feld-
kirchen, umfasst eine 
komplette Produktpa-
lette runder Luftleitun-
gen und Verbindun-
gen, die dank werksei-
tig montierter Dichtung 
die Dichtheitsklasse D 
erreichen und Eurovent-
zertifiziert sind. Mit die-
sem System setzt Lindab 
nach eigenen Angaben 
Maßstäbe bei der Erfül-
lung von EPD-Anforde-
rungen für lufttechni-
sche Komponenten. Parallel zur wachsenden Nachfrage 
nach nachhaltigen Bauprodukten stellt Lindab umfas-
sende produktspezifische EPDs bereit. EPD zertifiziert 
sind die runden „Safe“-Rohre und Formteile – und damit 
das komplette lufttechnische Spektrum des Systems. 
Dies ermöglicht eine durchgängige ökologische Bewer-
tung und unterstützt Planende und Bauherren dabei, 
die steigenden Anforderungen an nachhaltige Gebäu-
de zuverlässig zu erfüllen.

Produkte mit EPD

LüKK-
Radar

Wolf RLT-Konfigurator (Abb. © Wolf)

Die Schallschutzlösungen 
„ArmaComfort“ 
(Abb. © Armacell)

Nachhaltige Lüftungslösungen mit 
geprüfter Umwelttransparenz

Die Systemair GmbH, Boxberg, verfügt über eine breite 
Palette an Umweltproduktdeklarationen für Lüftungs-
produkte wie Ventilatoren, Brandschutzklappen, Luft-
auslässe, Volumenstromregler sowie RLT-Geräte (AHU). 
Dadurch erhalten 
Planer, Investoren 
und Auditoren 
eine fundierte Da-
tengrundlage für 
ökologische Be-
wertungen. Kon-
krete Systemair-
Produkte mit EPD 
sind die Lüftungs-
geräte „Topvex“ und „Geniox“, die „MUB“-Kanalventila-
toren sowie die „FDR“-Brandschutzklappe. Ergänzend 
unterstützt Systemair mit intelligenten Produktaus-
wahl-Tools und Lebenszykluskosten-Rechnern, die wirt-
schaftliche und ökologische Aspekte zusammenführen. 
Da Lebenszyklusanalysen für Gebäude zunehmend ver-
pflichtend werden, leisten EPDs einen wichtigen Beitrag 
zu belastbaren Bewertungen der Umweltwirkung von 
Gebäuden und deren Lüftungssystemen – und schaf-
fen damit Planungssicherheit für nachhaltiges Bauen. 

Systemair „Geniox Eco Rotor“ 
(Abb. © Systemair)

Exhausto „VEX1000“ Lüftungs-
geräteserie (Abb. © Exhausto)

Runde Luftleitungen und 
Verbindungen der „Safe“-
Reihe (Abb. © Lindab)
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  Einfach Vertrauen einbauen.

Umwelt-Produktdeklarationen (EPD) schaffen Transparenz über die 
Umweltwirkungen technischer Gebäudekomponenten.
Als erstes Unternehmen europa- und weltweit stellte Wildeboer bereits 
2013 die Ökobilanz dieser Komponenten zur Verfügung. Seither verfügen 
zahlreiche Wildeboer Brandschutz- und Entrauchungsklappen sowie 

Volumenstromregler und -begrenzer über EPDs nach EN 15804.
Damit unterstützen Wildeboer EPD-Produkte eine ökobilanzielle Planung 
und tragen messbar zu Gebäudezertifizierungen wie DGNB, BNB oder 
LEED bei.

EPD-Produkte: Wildeboer setzt Maßstäbe
BRANDSCHUTZ, ENTRAUCHUNG, LUFTVERTEILUNG

Weitere Informationen unter 
www.wildeboer.de

Brandschutzklappe FK90 Volumenstromregler VRE1-NEntrauchungsklappe EKM90

EPD bereits  

seit 2013  

verfügbar

Eigener Prozess zur Datensammlung
Das Integralgerät „LWZ“ 
ist das erste Produkt der 
Stiebel Eltron GmbH, Holz-
minden, für das eine EPD 
erstellt wurde. Stiebel Eltron 
hat einen eigenen Prozess 
zur Datensammlung ent-
wickelt, der den gesamten 
Weg von der Erhebung pri-
märer Lieferantendaten bis 
hin zu internen Prozess- und 
Produktinformationen ab-
bildet. Diese Daten fließen 
anschließend in ein exter-
nes Tool ein, mit dem die Umweltwirkungen der Pro-
dukte berechnet werden. Für den Prozess hat Stiebel 
Eltron eine Verifizierung durch EPD Global erhalten – ei-
nem Programmbetreiber für die Validierung und Veröf-
fentlichung von Umweltproduktdeklarationen. Nach der 
LWZ-Serie sollen zeitnah die aktuellen Wärmepumpen 
mit EPDs ausgestattet werden, anschließend folgen wei-
tere Produkte aus dem Hause Stiebel Eltron.

EPDs für den Großteil der Produkte

Bereits 2013 hat die Wildeboer Bauteile GmbH, Weener, 
erste EPDs erstellt – in Pionierarbeit durch den Ge-
schäftsführer Jürgen Wildeboer. Sehr früh war für den 
Brandschutz- und Lüftungstechnikhersteller klar, dass 
EPDs für die Be-
urteilung der Res-
sourcennutzung 
und der ökolo-
gischen Auswir-
kungen von Bau-
produkten ide-
al anwendbar 
sind. Heute bie-
tet Wildeboer für 
den Großteil sei-
ner Produkte eine 
EPD. Diese ist laut Wildeboer elementar für die öko-
logische Bewertung neu zu erstellender Bauvorhaben 
durch Zertifizierer beziehungsweise Zertifizierungssys-
teme wie die DGNB, LEED, BREEAM und weitere. 

Umwelt-Produktdeklarationen sind damit eine aner-
kannte und wichtige Basis für die Planung, Errichtung 
und Zertifizierung moderner ökologisch und nachhaltig 
ausgerichteter Gebäude. In der Praxis sind neben der 
Ökobilanz auch die Inhaltsstoffe der Produkte wichtig 
für die Beurteilung. Wildeboer legt höchsten Wert auf 
EPDs. Der hohe Anspruch bedeutet auch, die eigenen 
Produkte und Neuentwicklungen immer wieder kritisch 
zu hinterfragen und die stetige Optimierung der Produk-
te fest in den Blick zu nehmen.

Zusammenstellung: Torsten Wiegand 

Der Systemgedanke ist entscheidend

EPDs werden in zertifizierten Bauprojekten zuneh-
mend zur Voraussetzung. Sie liefern verifizierte 
Umweltkennzahlen über den gesamten Lebenszyklus 
eines Produkts und ermöglichen die Integration in die 
Gebäudeökobilanz. Auch für die Brandschutzklappe 

„FKRS-EU“ der Trox SE, Neukirchen-Vluyn, liegt eine 
geprüfte EPD vor. Sie bildet alle relevanten Module 
nach EN 15804 ab und stellt belastbare Daten für 
DGNB- oder LEED-Projekte bereit. Planer erhalten 
damit transparente Kennwerte für Nutzungsdauern 
von 50 bis 60 Jahren inklusive Annahmen zu Wartung, 
Austausch und End-of-Life. 

Entscheidend ist jedoch der Systemgedanke: Eine 
einzelne Komponente bestimmt nicht die Nachhal-
tigkeit eines Gebäudes. Erst im Zusammenspiel aller 
eingesetzten Produkte entsteht die ökologische Ge-
samtwirkung. Genau hier setzen EPDs an – sie liefern 
strukturierte, geprüfte Datensätze, die eine systemi-
sche Bewertung ermöglichen. Trox stellt inzwischen 
für mehr als 50 Produktserien EPDs bereit, darunter 
Brandschutz- und Entrauchungsklappen, Regelgeräte 
und Filter. Die Deklarationen werden in Zusammenar-
beit mit dem norwegischen Programmbetreiber EPD 
Norge, Oslo, erstellt und sind über die EcoPlatform 
europaweit nutzbar.

Moderne, nachhaltig orientierte 
Produktentwicklung

Nachhaltigkeit zeigt sich bei der Swegon Germany GmbH, 
Garching, nicht nur in der Produktentwicklung, sondern 
auch in einem hohen Maß an Transparenz. Seit 2021 ver-
öffentlicht Swegon EPDs und schafft damit eine verlässli-
che Datengrundlage für die nachhaltige Planung. Die EPDs 
werden auf dem EPD-Hub, einem der weltweit führenden 
EPD-Programmbetreiber, publiziert und extern verifiziert. 
Inzwischen bietet Swegon für einen bedeutenden Teil sei-
nes Portfolios EPDs an, darunter zahlreiche Produkte und 
Produktfamilien aus den Bereichen Innenraumlösungen 
und Luftverteilung – etwa Komfortmodule, Anschlusskäs-
ten, Deckenluftauslässe, Schalldämpfer sowie Klimade-

cken. Außerdem Lüftungsgeräte wie „Gold“ und „Silver C“ 
sowie Wärmepumpen und Wasserkühlsätze. Ein Beispiel 
aus dem wachsenden Portfolio ist die „Sigma Zero“ (Wär-
mepumpe/Wasserkühlsätze). Sie steht 
stellvertretend für Swegons Ausrich-
tung auf das natürliche und zukunfts-
fähige Kältemittel Propan (R290). Infor-
mationen zu den Swegon-Produkten 
mit EPD gibt es hier:

     

EPD: Transparenz über Lebenszyklen
Die Umweltproduktdeklaration EPD (Environmental Product Decla-
ration) ist ein standardisiertes und verifiziertes Dokument, das 
die Umweltauswirkungen eines Produkts über seinen gesamten 
Lebenszyklus hinweg abbildet – von der Rohstoffgewinnung bis zur 
Entsorgung. Dabei müssen Sachbilanz (Life Cycle Inventory Analysis 
= LCI), Wirkungsabschätzung (Life Cycle Impact Assessment = LCIA) sowie weitere Indikatoren 
(zum Beispiel Art und Menge des produzierten Abfalls) enthalten sein. Die EPD folgt internati-
onalen Normen wie der DIN EN ISO 14025 „Umweltkennzeichnungen und -deklarationen – Typ 
III Umweltdeklarationen“ (2011), DIN EN ISO 14040 „Umweltmanagement – Ökobilanz“ (2021) 
und DIN EN 15804 „Nachhaltigkeit von Bauwerken – Umweltproduktdeklarationen“ (2022). 
Weitere Informationen gibt es in cci Wissensportal unter der Artikelnummer cci319484 (auf 
cci-dialog.de eingeben).

Die Brandschutzklappe „FKRS-EU“ ist eine von 
mehr als 50 Trox-Produktserien mit Umwelt-
produktdeklaration. (Abb. © Trox)

Das Lüftungsintegral-
gerät „LWZ“ (Luft-
Wärme-Zentrale) 
(Abb. © Stiebel Eltron)

Seit 2021 veröffentlicht Swegon EPDs 
(Abb. © Swegon)

Brandschutzklappe „FK90“ als 
eines der ersten Produkte mit EPD 
(Abb. © Wildeboer)
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KÜHL DENKEN, FLÜSSIG HANDELN
Mehr Leistung, weniger Energie: Die CyberCool CMU ist das Herzstück moderner 
Liquid-Cooling-Lösungen. Sie sorgt für effi ziente, zuverlässige und nachhaltige 
Flüssigkeitskühlung – speziell bei höchsten Leistungsdichten. Durch die kompakte 
Bauweise und hohe Energieeffi zienz wird sie zur idealen Lösung für Rechenzentren, 
die heute schon auf die neue Dimension der Rechenzentrumskühlung setzen.

Scannen Sie den QR-Code, 
um mehr zu erfahren.



9

ÜBERBUNDANZEIGE

 

ÜBERBUNDANZEIGE

Format im Anschnitt: 
610 mm breit + 3 mm Beschnitt rechts und links

210 mm hoch + 3 mm Beschnitt unten

	           					   
				    7.310 € *

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Rabatte siehe 
Seite 13

Brandschutz und Entrauchung  schwErpunkt schwErpunkt  Brandschutz und Entrauchung 
Der folgende Fachbeitrag befasst sich mit dem anlagentechnischen Brandschutz, 
insbesondere der Kombination von Brandschutz- und Entrauchungsanlagen mit Hilfe 
von intelligenten Steuerungssystemen und deren Integration in die Gebäudeau-
tomation. Außerdem geht der Beitrag auf die CE-Zertifizierung ein und erläutert, 
warum diese die Betreiberverantwortung nicht ersetzt.

Die Kombination macht‘s
Brandschutz und Gebäudeautomation sorgen für Sicherheit und Effizienz

Brandschutzklappen (BSK) sind 
sicherheitsrelevante Bauteile 
des lüftungstechnischen Brand-
schutzes. Eingebaut in Lüftungs-
leitungen, die durch Wände und 
Decken geführt werden, grenzen 
sie Brandabschnitte gegeneinan-
der ab. Im Normalbetrieb sind 
sie geöffnet und ermöglichen so 
das Durchströmen von Luft, bei-
spielsweise zwischen verschiede-
nen Räumen. Im Brandfall wer-
den die BSK geschlossen und ver-
hindern so die Ausbreitung von 
Feuer und Rauch. 

BSK können unterschiedlich 
betätigt werden: 
 – Mechanische BSK schließen fe-

derbetrieben über ein Schmelzlot 
bei ca. 72°C.
 – Motorisch betriebene BSK, 

BSK mit Halte- oder Impulsmag-
neten sowie pneumatisch betätig-
te BSK schließen über einen Ther-
mofühler oder ein elektrisches Si-
gnal aus der Gebäudeleittechnik. 
Stellmotoren der motorisch be-

triebenen Brandschutzklappen 
werden üblicherweise mit 24 Volt 
oder 230 Volt beaufschlagt. In der 
Regel haben sie zwei Schaltkon-
takte, mit denen die Auf- und Zu-
stellung überwacht werden kann. 
Die Rückmeldung dient unter an-

derem zur Information, welche 
Brandschutzklappe ausgelöst 
hat, und schaltet dann, je nach 
Brandschutzkonzept, auch die 
Lüftungsanlage ab.

Nach der Definition der Bauord-
nung müssen Brandschutzklap-
pen nach der europäisch harmo-
nisierten Produktnorm EN 15650 
(„Lüftung von Gebäuden – Brand-
schutzklappen“, 2010) zertifiziert 
sein. In diesem Fall bringt der Her-
steller ein CE-Label auf die Brand-
schutzklappe auf und bescheinigt 
damit, dass das Produkt alle not-
wendigen Vorgaben erfüllt. 

CE-Zertifizierung und 
Betreiberverantwortung

Das vermeintlich einfache „Sys-
tem Brandschutzklappe“ ist je-
doch komplexer als es aussieht. 
Auch wenn die BSK Brandprüfun-
gen, Prüfungen hinsichtlich Reak-
tions- und Schließzeiten und zur 

elektromagnetischen Verträglich-
keit unterzogen werden, bleibt 
die Grundfunktion „sicheres 
Schließen im Brandfall“ alleine in 
der Verantwortung des Gebäude-
betreibers. Wenn dieser nun er-
wartet hat, dass „CE-zertifiziert“ 
auch „bedenkenlos verwendbar“ 
bedeutet, so kann das durchaus 
ein Trugschluss sein, denn lei-
der ist nicht jede zertifizierte BSK 
auch bedenkenlos verwendbar. 
Es können nämlich risikobehaf-
tete Unterschiede zwischen den 
verschiedenen Brandschutzklap-
pen bestehen, die erst bei nä-
herem Hinsehen zu Tage treten, 
letztlich aber durchaus maßgeb-
lich sein können. 

Mögliche Risiken trotz CE

Beispiel: die Spannungsversor-
gung. Genügt für eine BSK mit ei-
nem 230-Volt-Antrieb auch tat-
sächlich diese eine Spannungs-
versorgung am Einbauort? Die 
Frage erscheint simpel, aber: Was 
tun, wenn sich die Spannungsver-
sorgung der Endschalter von der-
jenigen des Antriebs unterschei-
det? Hier droht eine Überlast der 
Endschalter. 
Oder: Welche Funktion oder wel-
ches Signal wird erwartet, wenn 
der Thermofühler einer moto-
rischen BSK entsprechend der 
Wartungsvorgaben demontiert 
wird? Wie eingangs erwähnt, sind 
BSK sicherheitsrelevante Bautei-
le. Die Funktion „verbleibt in der 

Stellung ‚Geschlossen‘“ wäre also 
durchaus sinnvoll, denn eine Of-
fenstellung ohne Thermofühler 
hebelt die Grundfunktion der BSK 
komplett aus. 
Bleibt die Klappe aber offen oder 
gibt es gar keinen Hinweis an der 
Klappe beziehungsweise eine 
Rückkopplung an die Leitwarte 
und bestehen die programmier-
ten Schließ- und Öffnungszyk-
len inklusive der Signale, dass die 
BSK ordentlich geöffnet oder ge-
schlossen hat, fort, wird das Feh-
len des Thermofühlers bis zur 
nächsten Wartung eventuell gar 
nicht bemerkt. Die Klappe wird 
im Brandfall nicht schließen und 
kann ihrer eigentlichen Funktion 
also nicht nachkommen. Die Ge-
bäudesicherheit ist somit nicht 
gegeben, von eventuellen Scha-
denersatzforderungen ganz zu 
schweigen. 

Intelligente 
Steuerungssysteme

Konventionelle Systeme, in de-
nen jeder Stellantrieb und jeder 
Regler einzeln verkabelt werden 
muss, werden heutzutage durch 
Bussysteme ersetzt, bei denen 
die Kommunikation über eine 
Busleitung erfolgt. Gegebenen-
falls ist noch eine Spannungsver-
sorgung für die Aktoren erforder-
lich. Damit spart man nicht nur 
Zeit bei der Installation, sondern 
auch eine Vielzahl an Leitungen, 
Klemmen, Verteilern und Schalt-

schrankvolumen. Das reduziert 
die  Installations- und Wartungs-
kosten und unterstützt die For-
derung der Muster-Leitungsanla-
gen-Richtlinie beziehungsweise 
der Leitungsanlagen-Richtlinie 
(MLAR/LAR). Sämtliche Signa-
le der angeschlossenen Kompo-
nenten können in einer Zentrale 
abgefragt und protokolliert wer-
den. Die Inspektion wird verein-
facht und Mess-, Steuer- und Re-
gelvorgänge werden optimiert. 
Auch Funktionsläufe mit Buspro-
tokollen sind heutzutage längst 
Stand der Technik. Aber auch da-
bei gibt es Grenzen. Wenn zu-
künftig weitere Informationen 
als nur „Stellung offen erreicht“ 
beziehungsweise „Stellung ge-
schlossen erreicht“ ermittelt und 
weitergegeben werden könnten, 
wäre beispielsweise mit einem 
Abgleich der Laufzeit eine Dia-
gnose des Zustandes möglich. 
Gleiches gilt für eine Messung des 
Schließ-/Öffnungsmomentes, mit 
der beispielsweise eine Deforma-
tion des Gehäuses aufgrund von 
Setzerscheinungen oder ähnli-
chem festgestellt werden könnte. 

Lüftungstechnischer 
Brandschutz integriert in 
die Gebäudeautomation

Brandschutz- und Entrauchungs-
systeme besitzen in der Regel 
genormte Schnittstellen zur Ge-
bäudeleittechnik. Im einfachs-
ten Fall besteht die Schnittstelle 

aus diskreten Meldekontakten, 
die die wechselseitigen Eingänge 
und Ausgänge von Systemen und 
anderen Gebäudekomponenten 
verbinden.
Steuerungs- und Regelungssyste-
me gewährleisten, im Idealfall als 
Systemeinheit, ein energieeffizi-
entes, sicheres und hoch funktio-
nales Konzept mit maximaler Fle-
xibilität und hohem Komfort für 
eine Vielzahl unterschiedlicher 
Gebäudetypen. Auch bei zukünf-
tigen Erweiterungen sollten neue 
Komponenten ganz einfach in das 
vorhandene System eingebunden 
und das System modular erwei-
tert werden können. 

Anwendungsbeispiele:  
Bürogebäude und Tiefgarage

 J Bürogebäude mit Produkti-
onshalle, Variante 1

In einem Bürogebäude mit meh-
reren Brandabschnitten und ei-
ner angrenzenden Produktions-
halle, die in drei Entrauchungs-
zonen unterteilt ist, werden die 
unterschiedlichen Szenarien ide-
alerweise über ein skalierbares 
Feldbus-System gesteuert. 
Somit können auch Rauchab-
schnitte unabhängig voneinan-
der geplant und eingebunden 
werden. Solche Systeme sind für 
maximal 1.700 motorisierte Ent-
rauchungsklappen mit Kommu-
nikationsschnittstellen zu über-
geordneten Systemen (GLT-BAC-
net/Modbus) ausgelegt. Über ein 
Interface (Controllereinheit) wird 

die unterste Feldbusebene in die 
übergeordnete Ebene angebun-
den. Auf der Feldbusebene sind 
die einzelnen Komponenten, zum 
Beispiel Feldbus-Module, Repea-
ter und weitere AS-i kompatible 
Geräte, angeschlossen und mitei-
nander verbunden.
Damit ist dieses intelligente Sys-
tem einfach skalierbar. Gleichzei-
tig lässt sich die Belüftung einer 
Nutzungseinheit einfach realisie-
ren. Ein solches System trägt da-
mit nicht nur maßgeblich zur Si-
cherheit, sondern darüber hinaus 
auch zur Luftqualität bei.

 J Bürogebäude mit Produkti-
onshalle, Variante 2

In Variante 1 wird ein Entrau-
chungsventilator je Entrau-
chungszone angesteuert. Möglich 
wäre auch eine wirtschaftliche-
re Variante, bei der ein einziger 
Entrauchungsventilator über ei-
nen Frequenzumrichter (FU) be-
trieben wird. Der FU ist mit ei-
ner eigens entwickelten Firm-
ware ausgestattet, die speziell 
für die Entrauchung ausgelegt 
ist. Wichtig dabei: Die Kombinati-
on aus FU und Entrauchungsven-
tilator muss für die entsprechen-
den Temperaturklassen nach EN 
12101 Teil 3 („Rauch- und Wärme-
freihaltung - Teil 3: Bestimmun-
gen für maschinelle Rauch- und 
Wärmeabzugsgeräte“, 2015) ge-
prüft und zertifiziert sein. 

 J Tiefgarage
Zur Unterstützung der Brandbe-

kämpfung durch die Feuerwehr 
werden mit Hilfe von Jet-Venti-
lationssystemen rauchfreie Zo-
nen (Rauchabschnittsbildung) 
geschaffen, sodass ein schnelles 
Vordringen der Feuerwehr an den 
Brandherd ermöglicht wird. Im 
Lüftungsbetrieb sorgen Jet-Ven-
tilatoren durch eine Kombinati-
on aus Strahl- und Induktions-
wirkung für eine besonders gute 
Durchmischung der Luftvolumi-
na, den Abtransport der CO-Ga-
se und somit für „frische“ Luft in 
der Tiefgarage. Wird Rauch detek-
tiert, werden die Entrauchungs-
ventilatoren eingeschaltet. Eine 
annähernd raucharme Schicht 
stellt sich ein. Flucht- und Ret-
tungswege sind gut erkennbar, 
Personen können sich selbststän-
dig retten. Die gesamte Steuer-
matrix wird durch ein intelligen-
tes Steuerungssystem abgebil-
det.

Fazit

Bereits heute gibt es mannig-
faltige und gut funktionieren-
de Verfahren, um Brandschutz- 
und Entrauchungssysteme zu 
steuern und an die Gebäudeleit-
technik anzubinden. Auch wenn 
die Möglichkeiten der Gebäude-
automation die Wartung schon 
recht gut abdecken, so muss der 
Betreiber dennoch eine genaue 
Kenntnis über den Zustand der 
Lüftungsanlage haben. Insbe-
sondere die Funktionsprüfung 

von Brandschutzklappen ist 
hier ein wesentlicher Gesichts-
punkt. Dies hat übrigens auch 
das Deutsches Institut für Bau-
technik (DIBt) erkannt und in der 
letzten Version der Muster-Ver-
waltungsvorschrift Technische 
Baubestimmungen (MVV TB) die 
Funktionsprüfung von Brand-
schutzklappen, zur erweiterten 
Bewertung eines ordnungsgemä-
ßen Einbaus, wieder in dieser Er-
weiterung der Bauordnung auf-
genommen.
Wichtig ist aber auch die Herstel-
lerverantwortung, denn Prüf- 
oder Produktnormen können 
für Brandprüfungen optimiert 
werden, ohne für das echte Le-
ben zu taugen. Ein Antrieb, bei 
dem die Temperaturerkennung 
demontiert werden kann, ohne 
dass das Fehlen automatisch be-
merkt wird, kann nicht wirklich 
das sein, was der Markt verlangt.
Notwendige Vorgaben, Richtli-
nien und Normen, von Brand-
prüfungen über Reaktions- und 
Schließzeiten bis hin zur elek-
tromagnetischen Verträglich-
keit: Vieles, was man für ein mo-
torisches Bauteil beziehungswei-
se für eine Brandschutzklappe 
als relevant erwartet, wird ab-
geprüft. Die Grundfunktion „si-
cheres Schließen im Brandfall“ 
jedoch bleibt in der Verantwor-
tung des Gebäudebetreibers, der 
eigentlich erwartet hat, dass „CE-
zertifiziert“ auch „bedenkenlos 
verwendbar“ bedeutet. 

Anzeige

AUTOR

Michael Schwedt ist Busi-
ness Development Mana-
ger Brandschutz und Entrau-
chung bei der Trox GmbH, 
Neukirchen-Vluyn.

(Abb. © Trox)
Kontakt zum Autor: 
redaktion@cci-dialog.de
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Brandsimulationen ermöglichen, starre Standardlösungen zu hinterfragen und den Brandschutz stärker an den 
tatsächlichen Bedingungen eines Gebäudes auszurichten. Zwei Beispiele zeigen, dass Simulationen eine belast-
bare Entscheidungsgrundlage für Planer, Bauherren, Betreiber und Genehmigungsbehörden liefern und ferner 
die Sicherheit für Einsatzkräfte der Feuerwehr steigern.

Unter realen Bedingungen
Simulation natürlicher und maschineller Entrauchungssysteme

Richtig angewandt, sind Simulati-
onen ein effizientes Werkzeug zur 
Auslegung lüftungstechnischer 
Brandschutzsysteme. Norma-
tiv sind Simulationen zur Rauch-
ableitung und zur Bauteilbemes-
sung durch DIN 18009 „Brand-
schutzingenieurwesen“ und DIN 
EN 1991 „Eurocode1 – Einwirkun-
gen auf Tragwerke“ geregelt, bau-

ordnungsrechtlich durch die Mus-
ter-Verwaltungsvorschrift Tech-
nische Baubestimmungen (MVV 
TB), Anhang 14 / Anlage A 1.2.1/3. 
Anhand zweier Praxisbeispiele 
zeigt dieser Beitrag, wie damit ro-
buste, im Sinne von „keep it simp-
le“, wirtschaftliche und ressour-
censchonende Lösungen entwi-
ckelt werden.

Beispiel 1: Bürohochhaus 
mit natürlicher Rauch-
abzugsanlage im Atrium

Für ein Bürohochhaus mit Atri-
um und Versammlungsstätte im 
Erdgeschoss ist eine effiziente 
Rauchableitung zur Ermöglichung  
der Selbstrettung und der Lösch-
arbeiten zu planen (Abbildung 1). 
Zur Wahl stehen eine maschinel-
le Rauch- und Wärmeabzugsanla-
ge (RWA), die grundsätzlich wind-
unabhängig und effektiv arbeitet, 
und eine natürliche RWA über na-
türliche Rauch- und Wärmeab-
zugsgeräte (NRWG) in der Außen-
wand des Dachs. Letztere Lösung 
ist meist günstiger, kann jedoch 
bei ungünstigen Windbedingun-
gen beziehungsweise komplexer 
Steuerung (Windwächter, Zu-/Ab-
luft) an Robustheit verlieren und 
zusätzliche Öffnungen erforder-
lich machen.

Durch Windsimulationen im 
virtuellen Windkanal wurde die 
Wirksamkeit der natürlichen 

Rauchabzugsanlage im Atrium 
des Bürohochhauses mit und 
ohne Bebauungsplan untersucht. 
Als Standortannahme diente eine 
für Essen repräsentative Wind-
statistik mit Hauptwindrichtung 
Süd bis Westsüdwest.

Für alle zwölf Windrichtungs-
sektoren wurde jeweils unter-
sucht, ob die Anordnung der 
NRWG in der Außenwand windbe-
dingt zu Umkehrströmungen im 
Atrium führen kann, die der na-
türlichen Rauchableitung entge-
genwirken. Zur Bewertung wur-
den Volumenströme an allen Öff-
nungen sowie im Atrium erfasst 
(positiv = aufwärts, negativ = Um-
kehrströmung).

Die Ergebnisse der Volumen-
strommessungen im virtuellen 
Raum der Simulationen zeigen, 
dass für zehn Windrichtungen 
eine teils starke Aufwärtsströ-
mung erzeugt werden kann. Le-
diglich für zwei Windrichtungen 
(150 und 180°) ist eine Umkehr-
strömung festzustellen. In Ab-

stimmung mit dem Verfasser 
des Atriumsentwurfs wurde dar-
aufhin der Einfluss einer Attika-
erhöhung auf die Strömungs-
verhältnisse untersucht. Die Si-
mulationen zeigen, dass durch 
die Attikaerhöhung eine Über-
strömung des Dachaufbaus mit 
Sogwirkung entsteht, wodurch 
auch für die beiden zuvor kriti-
schen Windrichtungen eine auf-
wärts gerichtete Strömung im At-
rium erzielt wird.

Die erforderlichen Entrau-
chungsflächen der natürlichen 
Anlage konnten durch die Attika 
erhöhung um 50 % reduziert wer-
den, ohne eine windrichtungsab-
hängige Steuerung einzusetzen. 
Durch den optimierten Dach-
aufbau werden natürliche Sog-
effekte gezielt genutzt, wodurch 
die Entrauchungsleistung ab-
hängig von der Windrichtung um 
50.000 bis 75.000 m³/h steigt. Zu-

Abbildung 1: Offenes Atrium des Simulationsmodells (alle Bilder © 
brandwerk fse)

AUTOR

Bastian Stahra ist Brand-
schutzsachverständiger und 
Geschäftsführungsmitglied 
der brandwerk fse, einem 
Geschäftsfeld der brandwerk 
engineering GmbH, Essen
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gleich konnten Investitions- und 
Betriebskosten einer maschinel-
len Entrauchung vermieden und 
eine robuste, wartungsarme Lö-
sung für Selbstrettung und Lösch-
angriff realisiert werden.

Beispiel 2: Wechselwirkung 
zwischen natürlicher 
und maschineller RWA 

Es ist leicht nachvollziehbar, dass 
die sichere Rauchableitung im 
Brandfall in einem großräumi-
gen Einkaufszentrum mit mehr-
geschossigen Ladenstraßen eine 
besondere Herausforderung dar-
stellt. In einem konkreten Beispiel 
war aufgrund geschlossener La-
denstraßen im Bestand keine na-
türliche Entrauchung möglich, so-
dass unter Berücksichtigung von 
§ 75 Abs. 2 Nr. 4 der Sonderbau-
verordnung Nordrhein-Westfalen 
Ingenieurmethoden zur Planung 
der Rauchabzugsanlage erforder-
lich waren. 

Über eine Bewertung auf Basis 
von ingenieurmäßigem Vorge-
hen sollte nachgewiesen werden, 
dass eine Rauchverschleppung 
im Gebäude vermieden wird und 
ausreichend gute Sichtverhält-
nisse für die Brandbekämpfung 
und Selbstrettung sichergestellt 
werden können. Hierfür wurden 
Brand- und Räumungssimulati-
onen durchgeführt, um ein Ent-
rauchungs- und Entfluchtungs-
konzept zu entwickeln.

Die Studie umfasste über 30 
Einzelszenarien zur Analyse der 
Strömungs- und Verrauchungs-
verhältnisse in der Verkaufsstät-
te. Das neu errichtete Atrium am 
Ende der bestehenden Laden-
straße wird natürlich, die über-

deckte Ladenstraße im Bestand 
maschinell entraucht. Ausge-
wertet wurden Rauchdichte und 
Strömungsgeschwindigkeiten in 
einem Vertikalschnitt durch den 

Übergangsbereich von Atrium 
und Ladenstraße, jeweils acht 
Minuten nach Brandbeginn. Das 
etwa 15 m hohe Atrium wurde 
nachträglich am Ende der Laden-
straße errichtet und weist eine 
einfache, rechteckige Geometrie 

ohne Versprünge oder Ähnliches 
auf. Verglichen wurde die Rauch-
ableitung in der bestehenden La-
denstraße und ein Zustand mit 
Brandschutzmaßnahmen.

In beiden Fällen zeigt sich bei 
der Simulation eines Brandes 
im Atrium eine stabile Rauch-
schichtung im oberen Raumbe-
reich ohne relevante Beeinträch-
tigung der Schutzzielerreichung. 
Ohne Brandschutzmaßnahmen 
treten im Bereich eines archi-
tektonischen Deckenlochs lokale 
Strömungskomplexitäten auf, die 
jedoch keinen maßgeblichen Ein-
fluss auf den Brandfall im Atrium 
haben. Durch den Einsatz eines 
Rauchschutzvorhangs wird der 
Strömungsaustausch reduziert 
und eine vereinfachte Zuluftfüh-
rung erreicht.

Bei der Simulation eines Bran-
des in der Ladenstraße führen 
die maschinelle Rauchableitung 
und die Strömungen am Decken-
loch im Ausgangszustand zu ei-
ner Rauchverschleppung in das 
Atrium und in die Ebene E2. Trotz 
geöffneter natürlicher Rauchab-
züge kommt es zu unerwünsch-
ten Umkehrströmungen und ei-
ner raschen Verrauchung des At-
riums sowie der Verkaufsflächen, 
wodurch Rettungswege gefähr-
det sind.

Durch den Einsatz eines Rauch-
schutzvorhangs am Deckenloch 
und einer gezielt positionierten 
Absaugstelle wird der Rauch lokal 
erfasst und eine Rauchverschlep-
pung wirksam verhindert (siehe 
Abbildungen 2a bis 2d). Mithil-
fe von Brandsimulationen konn-
te für das Einkaufszentrum trotz 
der Zwänge durch das Nachrüs-

ten im Bestand bei entsprechen-
der Gebäudeumplanung nachge-
wiesen werden, dass die bauord-
nungsrechtlichen Schutzziele mit 
angemessenen Maßnahmen ein-
gehalten werden. Eine Planung 
nach reinen Standardanforde-
rungen hätte hingegen zu Rauch-
verschleppung sowie zur Versper-
rung von Rettungs- und Angriffs-
wegen geführt.

Fazit

Die dargestellten Untersuchun-
gen machen deutlich, dass sich 
auch komplexe Strömungsvor-
gänge in bestehenden Gebäu-
den und Gebäudeanordnungen 
mithilfe von Brandsimulationen 
nachvollziehbar analysieren las-
sen. Auf deren Grundlage kön-
nen gezielte Maßnahmen entwi-
ckelt werden, mit denen die bau-
ordnungsrechtlichen Schutzziele 
sicher und nachvollziehbar erfüllt 
werden.

Die Beispiele verdeutlichen dar-
über hinaus, dass robuste Lösun-
gen häufig nicht in einer maxima-
len technischen Ausstattung lie-
gen, sondern in einem vertieften 
Verständnis der zugrunde liegen-
den Strömungsmechanismen. 
Bereits einfache bauliche An-
passungen, wie die gezielte An-
hebung der Attikahöhe oder die 
klare Trennung von Strömungs-
bereichen, können eine hohe 
Wirksamkeit entfalten. 

Anzeige

Abbildung 2a: Darstellung der optischen Rauchdichte im Vertikal-
schnitt mittig durch das Atrium und die Ladenstraße – ursprüngliche 
Planung

Abbildung 2b: Darstellung der optischen Rauchdichte im Vertikal-
schnitt mittig durch das Atrium und die Ladenstraße – finale Planung

Abbildung 2c: Darstellung der Strömungsgeschwindigkeiten im 
Vertikalschnitt mittig durch das Atrium und durch die Ladenstraße – 
ursprüngliche Planung

Abbildung 2d: Darstellung der Strömungsgeschwindigkeiten im 
Vertikalschnitt mittig durch das Atrium und durch die Ladenstraße – 
finale Planung



10

Ihre Pressemitteilungen,  
Produktinformationen,  
Personalien und Fachartikel  
senden Sie bitte an  
redaktion@cci-dialog.de

Ihr Kontakt zur Redaktion 
	 cci Zeitung 
	 cci Branchenticker 
	 cci Wissensportal

Redaktionsleitung

Sabine Andresen

Fon +49(0)721/565 14-18 
redaktion@cci-dialog.de 

Peter Reinhardt

Fon +49(0)721/565 14-24 
redaktion@cci-dialog.de 

Technikredaktion

Dr.-Ing. Manfred Stahl

Fon +49(0)721/565 14-0 
redaktion@cci-dialog.de 

Herausgeber

Torsten Wiegand

Fon +49(0)721/565 14-30 
redaktion@cci-dialog.de 

Redaktion

Marketing

Katharina Funer

Fon +49(0)721/565 14-15 
katharina.funer@cci-dialog.de 



11

Beratung für Werbeschaltungen in allen Medien der cci Dialog GmbH

Ihr Kontakt zur Medienberatung

Thorsten Graf 
Head of Sales

Fon +49(0)721/565 14-20 
Fax +49(0)721/565 14-50 
medienberatung@cci-dialog.de

Marion Burst 
Anzeigendisposition

Fon +49(0)721/565 14-23 
Fax +49(0)721/565 14-50 
medienberatung@cci-dialog.de

Dirk Bogisch

Fon +49(0)71 64/40 71 
Fax +49(0)71 64/65 23 
d.bogisch@bogisch.com

Verlagsbüro Bogisch 
Dipl.-Kfm. Dirk Bogisch  
Goethestraße 15  
73119 Zell u. A.

Baden-Württemberg, Schweiz,  
Luxemburg

medien service 
Kirsten Schumann 
Bismarckstraße 48a  
40721 Hilden

Bayern

Kirsten Schumann

Fon + 49(0)21 03/39 84 48 
schumann@medienservice-hilden.de

Nicole Zimmermann 
Anzeigenverkauf

Fon +49(0)721/565 14-27 
Fax +49(0)721/565 14-50 
nicole.zimmermann@cci-dialog.de

Brandenburg, Bremen, Hamburg,  
Mecklenburg-Vorpommern,  
Nordrhein-Westfalen, Saarland, Sachsen, 
Schleswig-Holstein, Berlin, Hessen,  
Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Sachsen-
Anhalt, Thüringen, Österreich. 

Durch die cci Dialog GmbH betreute Gebiete:



12

cci Zeitung: Anzeigen – Preise und Formate

=̂

10 	 1.340 € * 
10 	  2.250 € *

10

215 mm breit x 
105 mm hoch

420 mm**

10 a

105 mm breit x 
105 mm hoch

10a 	 680 € * 
10a 	  1.135 € *

=̂ 210 mm**

11

215 mm breit x 
50 mm hoch

11 	 650 € * 
11 	  1.090 € *

=̂ 200 mm**

12

105 mm breit x 
50 mm hoch

12	 340 € * 
12 	  550 € *

=̂ 100 mm**

0

580 mm breit x 400 mm hoch

2/1 Seite 	 10.710 € * 
2/1 Seite 	 12.255 € *

s/w 
4c

=̂ 4.000 mm**

610 mm breit x 450 mm hoch 
(im Anschnitt)

Preisliste Nr. 56

Bei Anzeigen im Anschnitt:
•	 3 mm Beschnitt an allen Seiten zugeben
•	 Schnittmarken anlegen!

Das Platzieren der Anzeigen  
obliegt der cci Dialog GmbH.

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

= s/w 
= 4c

= s/w 
= 4c

= s/w 
= 4c

Gültig vom 01.10.2026 bis 30.09.2027

1/1 Seite 	 5.680 € * 
1/1 Seite 	  7.365 € *

=̂ 2.000 mm**

305 mm breit x  
450 mm hoch 
(im Anschnitt)

1

270 mm breit x 
400 mm hoch

1/2 Seite 	 3.335 € * 
1/2 Seite 	  5.060 € *

=̂ 1.075 mm**

305 mm breit x  
245 mm hoch 
(im Anschnitt)

2 
270 mm breit x 
215 mm hoch

1/4 Seite 	 1.720 € * 
1/4 Seite 	  3.190 € *

=̂ 525 mm**

305 mm breit x  
135 mm hoch 
(im Anschnitt)

3

270 mm breit x  
105 mm hoch

1/8 Seite 	 775 € * 
1/8 Seite 	  1.305 € *

250 mm**=̂

4

270 mm breit x  
  50 mm hoch

2/5 Seite 	 2.255 € * 
2/5 Seite 	 3.995 € *

=̂ 800 mm**

120 mm breit x 
450 mm hoch 
(im Anschnitt)

5

105 mm breit x 
400 mm hoch

3/5 Seite 	 3.400 € * 
3/5 Seite 	  5.120 € *

=̂ 1.120 mm**

175 mm breit x 
450 mm hoch 
(im Anschnitt)

6

160 mm breit x 
400 mm hoch

7 	 3.385 € * 
7 	 5.085 € *

=̂ 1.080 mm**

230 mm breit x 
300 mm hoch  
(im Anschnitt)

7 
215 mm breit x 
270 mm hoch

8 	 2.020 € * 
8 	  3.775 € *

=̂ 640 mm**

8

215 mm breit x 
160 mm hoch

8a 	 1.020 € * 
8a 	  1.710 € *

=̂ 320 mm**

8 a

105 mm breit x  
160 mm hoch

9 	 1.715 € * 
9 	  3.310 € *

=̂ 540 mm**

9 
105 mm breit x 
270 mm hoch



13

Maße  
Breite x Höhe  
in mm

Preis

Titelkopf 70 x 66   3.015 € * 

Titelkopf klein 50 x 66  2.490 € * 

Titelmodul 100 x 100  3.180 € * 

Titelecke 65 x 65  1.520 € * 

Editorial rechts 105 x 400  4.150 € * 

Aufmacher 1 – Seite 5 270 x 160  4.565 € * 

Aufmacher 2 – Erste Seite des zweiten gehefteten Teils 270 x 160  4.565 € *  

Zweite Umschlagseite (U2) 305 x 450  8.100 € * 

Rückseite Buch 1 - Letzte Seite des ersten gehefteten Teils 305 x 450 8.025 € *

Innere Umschlagseite hinten (U3) 305 x 450  8.025 € * 

Vierte Umschlagseite (U4) 305 x 450 8.100 € * 

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

cci Zeitung: Anzeigen-Festplatzierungen Anzeigenrabatte PRINT und ONLINE

Rabatte: 	  
Bei Abnahme innerhalb von 12 Monaten (Insertionsjahr). 

Platzierungen, Anschnittszuschläge und technische Zusatzkosten sind nicht rabattfähig. 
Sonderwerbeformen auf Anfrage.

Rabatt  
nach Mengenstaffel

Rabatt  
nach Malstaffel (Print)

	 3.000 mm 	 5 %
	 6.000 mm 	 10 %
	 9.000 mm 	 15 %
	12.000 mm  
	 und mehr 	 20 %

	 3	-maliges Erscheinen 	 3 % 
	 6	-maliges Erscheinen 	 5 % 
	 9	-maliges Erscheinen 	 7 % 
12	-maliges Erscheinen 	 10 % 
14	-maliges Erscheinen 	 15 %

Die Anzeigenpreise gelten nur in Verbindung mit vom Auftraggeber gelieferten druckfähigen  
digitalen Daten. 

Abweichende Größen und Formate werden nach dem  
Millimeterpreis von s/w: 6,00 € *, 4c: 8,00 € * berechnet. 

Anzeigen im Anschnitt:  	10 % Aufschlag auf den Anzeigenpreis 
Bindende Platzierung: 	 10 % Aufschlag auf den Anzeigenpreis 
Anzeigen über Bund: 		  10 % Aufschlag auf den Anzeigenpreis 
E-Paper: Link  		  10 % Aufschlag auf den Anzeigenpreis 
		  (Link aus Anzeige auf die Landingpage des Kunden)

Inselanzeigen:  
Mindestgröße 50 x 30 mm, Maximalgröße: 50 x 50 mm 
s/w: 11 € *, 4c: 17 € * je Millimeter

Inselanzeigen werden so platziert, dass sie von redaktionellem Text umflossen 
sind. Formatanzeigen auf derselben Seite sind dadurch nicht ausgeschlossen.

Preise für das Ändern von Anzeigen durch die cci Dialog GmbH auf Anfrage

Druckunterlagenschluss Print: 
Bitte liefern Sie Ihre Druckunterlagen 
spätestens eine Woche nach dem 
regulären Anzeigenschluss!

Anzeigenschluss Online: 
10 Tage vor Erscheinungstermin!

Rabatt  
nach Malstaffel (Online)
	 3	-maliges Erscheinen 	   5 % 
	 6	-maliges Erscheinen	 10 % 
	 9	-maliges Erscheinen	 15 % 
12	-maliges Erscheinen 	 20 % 

Auszüge aus cci Zeitung

LOW-PDF: 	 395,00 € 
Ein Low-PDF ist zum Einstellen und Downloaden im Intranet 
oder der Homepage geeignet. Es kann per E-Mail versandt 
werden, steht aber nicht zum Druck zur Verfügung.

Druckfähiges PDF: 	 795,00 € 
Ein PDF ist nicht zur Veröffentlichung auf Homepages oder 
im Intranet zu benutzen. Es steht zum Druck zur Verfügung.

Druckfähiges PDF inkl. Druck:  
Wir drucken und liefern Ihnen die aufbereitete Seite  
(ohne fremde Werbung): 
Anzahl 1.000 Exemplare	 1.095,00 €
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Stellenmarktanzeigen

Stellen- und Gelegenheitsanzeigen mit zusätzlicher Veröffentlichung  
unter „Stellenmarkt“ im Internet (mind. 8 Wochen!)

Stellenangebote und sonstige Gelegenheitsanzeigen pro mm:  
(1-spaltig  =̂  50 mm)		  s/w: 	 5 € *		  4c: 	 7 € *

Stellengesuche  pro mm:  
(1-spaltig  =̂  50 mm)		  s/w: 	 4 € *		  4c: 	 5 € *

Chiffregebühr				    12 € *

Print

Online

Karrierefreitag

#LüKK sucht Dich!

Hier präsentieren wir an ausgewählten Freitagen Stellenangebote 
aus der LüKK. 

Wir wollen damit sowohl Unternehmen aus der Branche unter-
stützen genau so wie Menschen, die auf der Suche nach einer 
neuen Tätigkeit sind. 

Parallel veröffentlichen wir diese Stellenangebote auch auf  
unserer Website unter der Rubrik „STELLENMARKT“. 

Anzeige 1.060 €* 
wird jeweils am Freitag veröffentlicht
bleibt mindestens 4 Wochen online

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)



15

cci Zeitung: Format, Anschnitt und Druckunterlagen 
Zeitungsformat	 305 mm breit x 450 mm hoch

Satzspiegel	 270 mm breit x 400 mm hoch 
	 Spaltenanzahl: 5, Spaltenbreite: 50 mm

Druckverfahren	 Offsetdruck

Druckunterlagen	Auflösung mindestens 300 dpi

	 Bei Anzeigen im Anschnitt:
•	 3 mm Beschnitt an allen Seiten zugeben
•	 vorzugsweise im PDF-Format
•	 Schnittmarken angeben

Datenübermittlung	  
	 Hinweise zur elektronischen Datenübermittlung 		
	 finden Sie unter cci-dialog.de/mediadaten

Papier	 Magno Satin in 90 g/m² von Sappi. 

Spaltenbreiten		 50 mm  =  1-spaltig 
		 105 mm  =  2-spaltig 
		 160 mm  =  3-spaltig 
		 215 mm  =  4-spaltig 
		 270 mm  =  5-spaltig

Versandanschrift unserer Druckerei 
Druckhaus Karlsruhe 
Druck + Verlagsgesellschaft Südwest mbH 
Messering 5 
76287 Rheinstetten 
(Frachtbriefvermerk: Für cci Zeitung Nr. ....)

Über Bund:	  
innen	 2 x 20 mm 
Außen (li. + re.)	 15 mm 
Unten	 31,6 mm 
Oben	 18,4 mm

1/1-Seite angeschnitten:  305 x 450 mm + 3 mm Beschnitt 	
	 (siehe Zeichnung)

Heftmitte

Bund

20 
mm

20  
mm

15 
mm

31,6 mm

18,4 mm

Oben:  
+ 3 mm Beschnitt bei Anschnitt

Außen:  
+ 3 mm 
Beschnitt  
bei  
Anschnitt

Unten:  + 3 mm Beschnitt bei Anschnitt

Satzspiegel Satzspiegel

Außen:  
+ 3 mm 
Beschnitt  
bei  
Anschnitt

15 
mm

<         305 mm         > <         305 mm         >

<         450 m
m

         >

	 Urheberrecht: Für die von Ihnen gelieferten Bilder/Werbeanzeigen ist es 
erforderlich, dass Sie über das Recht verfügen, sie unbegrenzt verbreiten 
zu dürfen.

Für das E-Paper benötigen wir die Druckdaten der Sonderwerbeform.

<         400 m
m

         >
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cci Zeitung: Sonderwerbeformen

ISH IM BILD
Zeigen Sie noch einmal Ihren starken Auftritt!

Ihr Standfoto und Ihr Text in cci Zeitung sind ein Dankeschön an Ihre Kunden 
und eine Erinnerung für Ihre potenziellen Kunden. 

Wir veröffentlichen ein aktuelles Foto (von Ihnen gemacht) von Ihrem 
Messestand auf der ISH

Foto: 

•	 152 mm breit x 88 mm hoch 
Dateiformat: pdf, jpg oder tif - mind. 300 dpi

Text:

•	 Überschrift: max. 60 Zeichen inkl. Leerzeichen

•	 Firmierung + Adresse: max. 40 Zeichen inkl. Leerzeichen pro Zeile, 
maximal 4 Zeilen

•	 Kontaktdaten: max. 40 Zeichen inkl. Leerzeichen pro Zeile, 
maximal 4 Zeilen

•	 Fließtext: maximal 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen

cci Zeitung Ausgabe 05/2027:	
Erscheinungstermin: 		  05.05.2027 
Anzeigenschluss: 		  01.04.2027
ODER:

16 05/2025  

ISH 2027
Leute 
Produkte 
Stände

ANZEIGE

75 Jahre erfolgreich in der Luftbefeuchtung

Condair präsentierte sich auf der ISH 2023 
mit einem deutlich größeren Messestand, 
um das an Entfeuchtern und Adsorptions-
Trocknern gewachsene Produktprogramm 
ausstellen zu können. Besonders im Fokus 
war dabei diesmal die Energieeffizienz. 
Condair zeigte Lösungen wie den Hybrid-
Luftbefeuchter Condair DL, mit dem sich 
Betriebskosten signifikant und langfristig 

Condair GmbH
Parkring 3,  
85748 Garching

Telefon:  +49 89 207 00 80
Internet: www.condair.de

reduzieren lassen oder den Verduns-
tungskühler Condair ME, mit dem sich 
ein Teil der mechanischen Kühlung ein-
sparen lässt und für den es Fördermit-
tel von der BAFA gibt.
Weitere Highlights am Messestand wa-
ren köstliche, frisch gebackene Brezeln,  
Pulled-Pork-Burger und kulinarische 
Spezialitäten vom Biobauernhof.

Oppermann Regelgeräte –  
Interaktiver Messestand & OPP-SENS NFC

Oppermann Regelgeräte ist Ent-
wickler, Hersteller und Liefe-
rant für die komplette Sensorik 
in der Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimatechnik, für anspruchsvolle 
Komponenten und Systeme des 
Brandschutzes sowie der Gas- 
und CO-Warntechnik. Das 1981 
gegründete Unternehmen ist 

von Anfang an in Familienbesitz. Mittlerweile führt 
die zweite Generation die Geschicke der Firma.
In diesem Jahr war die Oppermann Regelgeräte GmbH 
wieder als Anbieter innovativer Sensorik-Lösungen 
auf der ISH vertreten und hatte eine interessante 
Neuheit im Gepäck: die neuen OPP-SENS NFC-Senso-
ren, die, wie bereits der SENSO-X, kabel- und stromlos 
über NFC parametriert werden können. Neben den 
neuen Sensoren präsentierte Oppermann auf der ISH 
in Frankfurt weitere Produkte und Lösungen auf dem 
Messestand im neuen Standlayout mit aktiven Pro-
duktpanels. Mit dieser konnte direkt am „lebendigen 
Produkt“ vorgeführt werden.

Oppermann Regelgeräte GmbH
Im Spitzhau 1
70771 Leinfelden-Echterdingen

Telefon:  +49 711 727235-60
E-Mail:  info@oprg.de
Internet: www.oprg.de

Volle Innovationskraft voraus!
Komfovent bietet “Complete Indoor Climate”

Vielen Dank an alle Besucher für diese 
großartige Messe! Die Komfovent-Gruppe 
blickt mit Stolz auf fünf intensive Messe- 
tage zurück. Die hohe Innovationskraft und 
Produktvielfalt des Unternehmens konnte 
man auf dem Messestand nicht nur spü-
ren, sondern auch sehen. Nachfolgend die 
Neuheiten:

Schullüftungsgerät VERSO R 1000 FSA C5
Zentrales Element des Messestandes war 
das dezentrale Deckengerät mit integrier-
ter Schalldämmeinheit, wodurch das Ge-
rät bei 1.000 m³/h beeindruckende 35 dB(A) 
erreicht. Kernelement ist der leicht schräg 
verbaute Rotor aus Eigenfertigung zur inte-
grierten Feuchterückgewinnung.

Komfovent GmbH
Konrad-Zuse-Straße 2a
42551 Velbert

Telefon: +49 2051 6051 180
E-Mail: info@komfovent.de
Internet: www.komfovent.de

Lüftungsintegralsystem KOMBI
Basierend auf der erfolgreichen Serie RHP 
(Lüftungsgerät mit Rotations-WT und in-
tegrierter Luft/Luft-WP), wurde das neue 
Gerät um die Funktionen Trinkwarm- und 
Heizwasser erweitert. Dazu verfügt es 
neben dem 500 m³/h Lüftungsgerät mit 
wahlweise 5/5 oder 9/7 kW (Heizen/Küh-
len) über einen Warmwasserspeicher mit 
186 l. So vereint KOMBI als Luft-Wärme-
Zentrale alle haustechnischen Funktio-
nen in sich.

HEPA Luftauslass für Reinräume
Entwicklung aus den Fachbereichen Vo-
lumenstromregelung und Filtermedien.  
Natürlich komplett aus Eigenfertigung.

max.1.100 Zeichen

max. 40 Zeichen pro Zeile, 

max. 4 Zeilen

max. 40 Zeichen pro Zeile, 

max. 4 Zeilen

Preis 	    1.060 € *

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen nicht provisionsfähig, nicht rabattierbar)

cci Zeitung Ausgabe 06/2027:	
Erscheinungstermin: 		  04.06.2027 
Anzeigenschluss: 		  28.04.2027
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cci Zeitung: Branchenverzeichnis

Ihr Eintrag im Branchenverzeichnis von cci Zeitung

14 x Branchenverzeichnis in cci Zeitung	  1.470 € */Jahr

Gesamthöhe 60 mm, 1-spaltig (50 mm breit)

enthält: 

	

•	 Rubrik
•	 Logo
•	 Adresse und Kontaktdaten

Ihr Eintrag wird von uns gestaltet. Bitte liefern Sie uns:

•	 Rubrik (frei wählbar)

•	 Logo: min. 25 mm hoch in 4c und 300 dpi (Format: TIF, PNG, JPG, EPS)

•	 Adresse und Kontaktdaten bis max. 35 mm (entspricht 8 Zeilen) 

Der Eintrag ist nur in der angegebenen Form möglich und wird von der  
cci Dialog GmbH erstellt.  

	 Print + Online

	 14 x Branchenverzeichnis in cci Zeitung  
	 (siehe oben) 	

		
	                               

Mustereintrag im  
Branchenverzeichnis in cci Zeitung

Lüftungssysteme

Mustermann  
Lüftungstechnik GmbH 
Musterstraße 42 
13371 Musterstadt 
Fon +49(0)491/123 45-67 
Fax +49(0)491/123 45-68 
info@mm-lueftungstechnik.de 
www.mm-lueftungstechnik.de

35
 m

m





25
 m

m





Mustermann 
Lüftungstechnik

50 mm



* Preise zzgl. USt. (für Agenturen nicht provisionsfähig)

und 		12 Monate Kontextwerbung  
	(siehe Kontextwerbung Seite 50 und 51)	
		
                                4.584 € */Jahr
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cci Zeitung: Anzeige im Branchenverzeichnis
Branchenverzeichnis

08/2025  29

Aerosolabscheider und
Filter-/Lüftungstechnik

Walpol GmbH
Benzstr. 13
45891 Gelsenkirchen
Tel. +49 (0)209/940477-10
Internet: www.walpol.de
E-Mail: info@walpol.de

 y Flammschutzfilter nach  
DIN EN 16282-6 F1/F2

 y Streck-/Gestrickmetallfilter

 y Abluft-/Zuluftboxen

 y Aktivkohlemodule

Brandschutz- & 
Entrauchungssysteme

TÜV und VdS 
zugelassene Bussysteme 

35 Jahre Erfahrung mit 
Brandschutz- und 

Entrauchungssteuerungen 

ds-koeln.de 
info@ds-steuerungssysteme.de

Ansaug- und 
Ausblasbauwerke

– Dach- und Deflektorhauben
– Lamellentürme und 
 Ausblasbögen
– Lüftungstechnische 
 Sonderbauteile
– Geschweißte Komponenten

BerlinerLuft. Technik GmbH 
Herzbergstraße 87 - 99
10365 Berlin
Tel.: 0 30/55 26 0
info@berlinerluft.de
www.berlinerluft.de

Klimazentralgeräte 

– Lüftungs- und Klimazentral-
 geräte
–  Hygiene- u. Kompaktklima-
 geräte
–  Luftreinhaltungstechnik
–  Hocheffiziente WRG-Systeme

BerlinerLuft. Technik GmbH 
In der Kolling
66450 Bexbach
Tel.: 0 68 26/52 07 0 
infoblkt@berlinerluft.de
www.berlinerluft.de

Luftführungssysteme 

–  Luftkanäle eckig in DK A - C
–  Wickelfalzrohrsysteme
–  Schalldämpfer eckig und rund
–  Entrauchungskanäle 
–  Zu- und Ablufttechnik

BerlinerLuft. Technik GmbH
Herzbergstraße 87 - 99
10365 Berlin
Tel.: 0 30/55 26 0
info@berlinerluft.de
www.berlinerluft.de

Ansaug- und  
Ausblasbauwerke

– Lüftungstürme 
– Lamellenhauben 
– Dachhauben und -aufsätze 
– Deflektorhauben  
– Sonderanfertigungen  

Johann-Philipp-Reis-Str. 1 
54293 Trier-Pfalzel 
Tel. 0651-8109-0, Fax -133 
info@blh-trier.de, www.blh-trier.de

Luftleitsysteme

– Luftkanalbau 
– Entrauchungskanäle 
– Geschweißte Kanäle + Rohre 
– Schalldämpfer + Kulissen 
– Doppelmantelkanäle 

Johann-Philipp-Reis-Str. 1 
54293 Trier-Pfalzel 
Tel. 0651-8109-0, Fax -133 
info@blh-trier.de, www.blh-trier.de

Lüftungskomponenten

– BHKW  Be-/Entlüftung 
– Gitterkästen 
– Segeltuchstutzen 
– Wetterschutzgitter 
– Sonderteilbau 

Johann-Philipp-Reis-Str. 1 
54293 Trier-Pfalzel 
Tel. 0651-8109-0, Fax -133 
info@blh-trier.de, www.blh-trier.de

Ansaug- und 
Ausblasbauwerke

 y Außenluft- und Fortlufttürme
 y patentierter gasdichter  

Modulkanal
 y Sonderbauteile / OP-Flusenkanäle

Südluft Systemtechnik GmbH
Robert-Bosch-Str. 6   
94447 Plattling
Tel. +49 9931 9179-0
info@suedluft.de
www.suedluft.de

Küchenlüftungstechnik

 y Lüftungsdecken und  
Ablufthauben

 y biologische  
Nachbehandlungsanlagen

 y Planung, Projektierung  
und Montage 

Südluft Systemtechnik GmbH
Robert-Bosch-Str. 6, 94447 Plattling
Tel. +49 9931 9179-0
info@suedluft.de, www.suedluft.de

Stahlschornsteine und 
Lüftungstürme

Ruhland GmbH
Holzheim 10
84539 Ampfing
Tel.: +49 (0)8636/69505-0, Fax: -10
info@ruhland.de

 – Außenluft und Fortlufttürme
 – Stahl- und Industrieschorn-

steine zur Abgasführung   
 – Geschweißte Rohre und Kanäle
 – Sonderbauteile

Ansaug- und  
Ausblasbauwerke 

Ruhland GmbH
Holzheim 10
84539 Ampfing
Tel.: +49 (0)8636/69505-0, Fax: -10
info@ruhland.de

 – Außenluft und Fortlufttürme
 – Stahl- und Industrieschorn-

steine zur Abgasführung   
 – Geschweißte Rohre und Kanäle
 – Sonderbauteile

Dezentrale
Wohnungslüftung

LUNOS Lüftungstechnik 
GmbH & Co. KG für Raumluftsysteme
Wilhelmstr. 31
13593 Berlin
Tel. +49 30 362 001-0
info@lunos.de
www.lunos.de

Brandschutzsysteme

Tel.: 0 29 32 / 6 39 43 
info@schulte-todt.de 
www.schulte-todt.de

Brandschutz nach DIN 18017-3
Absperrvorrichtungen und 

Revisions-Enddeckel –  
wartungsfrei.

Einfachste Montage unter Einhal-
tung aller Regeln und Normen

Damit nichts anBRENNT

Dachhauben und 
Dachdurchführungen

Tel.: 0 29 32 / 6 39 43 
info@schulte-todt.de 
www.schulte-todt.de

Dach-und Wanddurchführungen 
für Lüftungs- und Medienl eitungen 
(Kabel und Rohre), Sammelkästen 

für Installationsschächte. 
Höchste Sicherheit bei einfachster 

Montage.

Bestens durchDACHt

www.inoxair.de
+49 (0) 209 386 20 200

Ihr Großhandel für 
Lüftungstechnik

Abluftreinigung

Rubrik: Wohnungslüftung  

Effizient. Leise. 
Unsichtbar.
Mit Lüftungssystemen schaffen  
Sie ein gesundes Raumklima – 
automatisch und energieeffizient

Ihre Vorteile:
Frische Luft rund um die Uhr
Geringe Betriebskosten
ideal für Neubau und Sanierung
Einfache Installation

Musterfirma Lüftungssysteme
Beispielstraße 123 
45678 Musterstadt
01234 56789-0 
info@musterfirma.de

OHNE 2929  

Anzeige BV
Ihr besonderer Auftritt im Branchenverzeichnis

Sie feiern ein Firmenjubiläum, haben einen Meilenstein 

erreicht oder möchten einfach mehr Sichtbarkeit für Ihr  

Unternehmen schaffen?

Mit unserem Anzeigenformat im Branchenverzeichnis bieten 

wir Ihnen die ideale Bühne dafür. Ob zur Imagepflege, zum 

Ausbau Ihrer Bekanntheit oder zur gezielten Ansprache Ihrer 

Zielgruppe – diese Werbemöglichkeit macht Ihr Unternehmen 

unübersehbar.

 

Format – oben auf der ersten Seite des 
Branchenverzeichnisses: 

270 mm breit, 180 mm hoch

18
0 

m
m

270 mm

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

 

4.020 € *
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cci Zeitung: Sonderwerbeformen
 

Sie kombinieren Ihre eigene Anzeige mit einem eigenen 
redaktionellen Text (siehe Beispiel). Auf einer ganzen 
Seite in cci Zeitung können Sie so auf Ihr Unternehmen, 
auf eine bestimmte Produktlinie oder Ihre Systeme hin-
weisen. Das Advertorial wird als Anzeige gekennzeichnet 
(siehe Beispiel rechts).  

Formate:
viertelseitig 	 270 mm breit x 105 mm hoch	 3.190 € *	
	 für den Text ca. 1.800 Zeichen  
	 inkl. Leerzeichen
halbseitig 	 270 mm breit x 215 mm hoch	   5.060 € * 
	 für den Text ca. 2.700 Zeichen  
	 inkl. Leerzeichen
ganzseitig 	 270 mm breit x 400 mm hoch	   7.650 € * 
	 für den Text ca. 4.500 Zeichen  
	 inkl. Leerzeichen
doppelseitig		  12.250 € *

 

Diese Themen eignen sich für ein Advertorial: 

•	 Technische Informationen
•	 Neue Produkte und Systeme
•	 Referenzobjekte
•	 Organisation, Firmenstruktur, Ihr Team
•	 Firmengeschichte

ADVERTORIAL
Die Kombination aus Werbeanzeige und Text

Teilen Sie sich mit!

Beispiel

Optional  
Fortdrucke auf 115 g/m2-Papier:
	 100 Stück	 518 €  
	 500 Stück	 542 € 
	1000 Stück	 566 € 
	2000 Stück	 763 € 
	3000 Stück	 911 € 
	4000 Stück	 1.065 €  

zzgl. Versandkosten

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

 Anzeige

Preise gelten für  
fertig erstellte Druckdaten.

Erstellungskosten durch  
cci Dialog GmbH auf Anfrage!

Rabatte siehe 
Seite 13
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Aufgeklebte Werbemittel werden nur in Verbindung mit einer 
Trägeranzeige angeboten. Das Format der Trägeranzeige: 
1, 2, 3, 7, 8 (siehe Seite 12 und 13).*

Aufgeklebte Werbemittel, wie z. B. USB-Stick, Duftbaum etc. 
müssen fertig geliefert werden.

Die Trägeranzeige plus Werbemittel wird auf der unteren 
Hälfte der Seite und auf der ersten Seite eines gehefteten Teils 
platziert.

	

Technische Kosten für aufgeklebte Werbemittel: 

Beispiel Postkarte (DIN A6: 105 mm x 148 mm):  
händisch aufgeklebt (inkl. Druck)

	 1.900 € *

Ideal für alles, was Ihr Kunde in die Hand bekommen soll

Direkter Transport zu Ihren Kunden

cci Zeitung: Sonderwerbeformen

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

AUFGEKLEBTES 
WERBEMITTEL
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BANDEROLE
Ideale Werbeform mit extrem hoher Beachtung:  
für eine Terminankündigung, eine Einladung oder zur Markt- bzw. Produkteinführung 

Umschließt die ganze Zeitung

Preise für Banderolen, die gedruckt geliefert werden:

Format:

Banderole (700 mm x 80 mm)	 2.745 € *

Druckpreise zusätzlich,

wenn bei uns gedruckt wird:

Druck einseitig, 4-farbig   	 1.119 € 
Druck zweiseitig, 4-farbig	 1.905 € 
Perforation zusätzlich	 auf Anfrage

(80 bis 100 g Naturpapier matt, holzfrei weiß)

Sie können entscheiden, ob Sie uns die Banderole  
fertig gedruckt anliefern oder ob wir sie für Sie drucken.

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

cci Zeitung: Sonderwerbeformen

Wird die Banderole fertig gedruckt angeliefert, benötigen wir  
die Druckdaten zusätzlich für das E-Paper!

150 Mio. € gespart mit gesunden Arbeitsplätzen – ein bedeutender Faktor für die Wirtschaft

Krankheitstage sind vermeidbar
2025 hatte der Allianz-Vorstandsvorsitzende Oliver Bäte in einem Interview mit dem Handelsblatt vorge-
schlagen, die Lohnfortzahlung am ersten Krankheitstag zu streichen – um den hohen Krankenstand in 
Deutschland zu senken. Die ausgelöste gesellschaftspolitische Debatte verlief bislang im Sand. Nun war der 
Krankenstand im Februar wieder hoch. Statt die erneute Diskussion über Lohnfortzahlung abzuwarten, sollte 
man Bäte und Co auf die positive Wirkung von gesunder Raumluft am Arbeitsplatz hinweisen.

Winterzeit ist Erkältungszeit. 
Das ist nicht nur am steigenden 
Krankenstand zu erkennen, son-
dern auch an Diskussionen dar-
über, wie sich krankheitsbeding-
te Ausfälle wirksam reduzieren 
lassen. Ein diesbezüglich leider 
immer noch oft unterschätzter 
Faktor ist die Raumluftqualität. 
Sie beeinflusst nicht nur die Leis-
tungsfähigkeit der Menschen, 
sondern auch die Häufigkeit von 
Atemwegserkrankungen, sagt 
der Fachverband Gebäude-Klima 
(FGK), Ludwigsburg. 

Wer als Arbeitgeber die Inves-
tition in eine raumlufttechnische 
Anlage (RLT) scheut, sollte Kosten 
und Nutzen sorgfältig abwägen, 
rät der Verband. Um den wirt-
schaftlichen Mehrwert gesunder 
Raumluft greifbar zu machen, hat 
der FGK im Februar auf lebens-
mittel-luft.info unter „Gute Luft/
Berechnungstools“ ein Online-
Tool zur Verfügung gestellt, mit 

dem sich Kosten für eine RLT-An-
lage und für potenziell vermeid-
bare Ausfälle durch Krankheit 
gegenüberstellen lassen.

Die Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin (BAuA), 
Dortmund, veröffentlicht jähr-
lich eine Schätzung der volks-
wirtschaftlichen Kosten durch 
Arbeitsunfähigkeit. Eine Analyse 
dieser Daten im Vergleich zu den 
Kosten für eine RLT-Anlage zeige, 
dass Investitionen in gute Raum-
luftqualität auch aus wirtschaft-
licher Sicht attraktiv sind, betont 
der FGK. Die Veröffentlichung 
der BAuA „Volkswirtschaftliche 
Kosten durch Arbeitsunfähigkeit 
2024“ schätzt für verschiedene 
Wirtschaftszweige die Auswir-
kungen des Krankenstandes auf 
die Bruttowertschöpfung ein, bei-
spielsweise für Finanz- und Versi-
cherungsdienstleister. 

Für diese Berufsgruppe, die im 
Wesentlichen an Büroarbeitsplät-

zen tätig ist, wurden 16,5 Krank-
heitstage pro Jahr ermittelt. Laut 
BAuA entfallen 22,8 % davon auf 
Atemwegserkrankungen, das ent-
spricht etwa 3,7 Tagen. Mehrere 
Studien kommen zum Ergebnis, 
dass ein erheblicher Teil dieser Er-
krankungen durch unzureichen-
de Luftqualität begünstigt wird 
und durch geeignete Lüftungs-
maßnahmen vermieden werden 
könnte. Selbst bei einer vorsich-
tigen Annahme von 20 % ergibt 
sich, dass pro Person und Jahr 
rund 0,75 Krankheitstage ver-
meidbar sind.

Dem stehen laut FGK über-
schaubare Kosten für eine RLT-
Anlage gegenüber: Bei einem Be-
trachtungszeitraum von 25 Jah-
ren können Kosten von weniger 
als 140 € pro Jahr für einen Ar-
beitsplatz mit einer Fläche von 
etwa 12 m² angesetzt werden. 
Für den gesamten Wirtschafts-
zweig der Finanz- und Versiche-

rungsdienstleister summiert sich 
die geschätzte Bruttowertschöp-
fung durch vermiedene Fehltage 
auf rund 150 Mio. € im Jahr. 

Damit stellt sich – so das Fa-
zit des FGK – die Investition in 

qualitativ hochwertige Raumluft-
technik nicht nur als Maßnahme 
des Arbeits- und Gesundheits-
schutzes dar, sondern zugleich 
als wirtschaftlich sehr sinnvolle 
Entscheidung. (AS)

Berechnungstool RLT-Wirtschaftlichkeit
Mit dem Berechnungstool „Wirtschaftlichkeit von RLT-Anlagen – 
vermeidbare Kosten bei weniger Atemwegserkrankungen“ des FGK 
auf lebensmittel-luft.info lassen sich Kosten für eine RLT-Anlage 
und für potenziell vermeidbare Ausfälle durch Krankheit gegen-
überstellen. Das Tool nutzt Daten aus der Schätzung der BAuA 
„Volkswirtschaftliche Kosten durch Arbeitsunfähigkeit 2024“ und 
ergänzt diese um Angaben zu den Kosten einer RLT-Anlage. Die 
online voreingestellten Angaben können Nutzer 
durch ihre eigenen Unternehmensdaten ersetzen 
– nicht jedes Feld muss allerdings neu ausgefüllt 
werden. Ein Beispiel: Die voreingestellte Angabe 
zur angenommenen Nutzungsdauer einer RLT-An-
lage von 25 Jahren.
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Brandschutz erkennen
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cci Zeitung: Sonderwerbeformen

BEILAGE
Preisgünstige Werbeform für Image- und 
Produktbroschüren

Portosparer

Beilagenpreise ohne Druck: 
bis 	25 g	 2.150 € *
bis 	50 g	 3.350 € *
bis 	75 g	 4.915 € *
bis 	100 g	 6.595 € *

•	 Lose beigelegt bis zum Format DIN A4

•	 Das Porto ist im Preis enthalten.

•	 Preise beziehen sich auf die Gesamtauflage  

•	 Muster bitte zum Druckunterlagenschluss an 
die Medienberatung erbeten.

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Optional Druckkosten zusätzlich:
bis 25 g		  890 €
bis 50 g		  995 €
bis 75 g		  1.280 €
bis 100 g	 1.490 €

Zusätzlich zum Beilagen-/Anzeigenpreis: 
Einlegen an eine bestimmte Stelle	  850 € 
(z. B. zu einem bestimmten Themenumfeld)

Wird die Beilage fertig gedruckt angeliefert, benötigen wir  
die Druckdaten zusätzlich für das E-Paper!



23

•	 Im  Format von cci Zeitung (305 mm breit, 450 mm hoch) + 3 mm Beschnitt

•	 Der Einleger  
- 	 wird mitpaginiert (mit durchlaufenden Seitenzahlen versehen) und ist somit 		
	 Bestandteil des Gesamtumfangs.  
-	 wird als Anzeige gekennzeichnet.  
	 Bitte beachten Sie: Fertig gelieferte Einleger müssen auf jeder Seite als „ANZEIGE“ 	
	 gekennzeichnet sein. 
- 	 wird eingelegt in cci Zeitung, aber nicht mitgeheftet.

•	 Gerne bieten wir Ihnen auch Fortdrucke für Messen, Mailings oder Handouts an.

EINLEGER
Die „Zeitung in der Zeitung“ – besonders für Kundenzeitungen sowie 
ausführliche Informationen geeignet

Mitpaginiert als Teil der Zeitung

Einleger, fertig von Ihnen geliefert:

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

 Anzeige

Einleger, von uns erstellt: Layout- und Satzkosten auf Anfrage

Druckkosten zusätzlich  
	 4-seitig	 2.485 €  
	 8-seitig	 2.645 €  
	12-seitig 	 2.790 € 

Optional 
Fortdrucke auf 135 g/m2-Papier: 
(4-seitig):	

	 100 Stück	 595 €   
	 500 Stück	 650 €  
	1000 Stück	 735 €  
	2000 Stück	 1.080 €  
	3000 Stück	 1.255 €  
	4000 Stück	 1.490 €  

	 4-seitig	 8.190 € * 
	 8-seitig 	 14.180 € * 
	12-seitig 	 19.760 € *

	  

cci Zeitung: Sonderwerbeformen Rabatte siehe 
Seite 13
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cci Zeitung: Sonderwerbeformen

Haftnotiz mit Text

•	 Format 72 x 50 mm (2 mm Beschnitt an allen vier Seiten und 
an allen vier Seiten 4 mm Abstand der Texte/Informationen 
zum Rand des Endformats) 

•	 Platzierung: aufgeklebt im Titelkopf von  
cci Zeitung (siehe Muster rechts)

Preis:  
Druck: 4-farbig, einseitig bedruckt
weißes Papier
			    2.150 € * 4c

HAFTNOTIZ
Raffiniertes Werbemittel als Hinweis zu Ihrem 
(Fach-) Beitrag, Ihrer Anzeige, Ihrer Veranstaltung etc.

Pfiffiger Hingucker

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Wird die Haftnotiz fertig gedruckt angeliefert, benötigen wir  
die Druckdaten zusätzlich für das E-Paper!
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cci Zeitung: Sonderwerbeformen

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

KLAPPE Titelseite
Die Prominente

Preis 	    14.720 € *

Klappe

•	 Format: 
außen: 180 mm Breite x 365 mm Höhe 
innen:  180 mm Breite x 450 mm Höhe

•	 Klappe (Vorder- und Rückseite) 

Die Klappe ist über der Titelseite platziert (Vorderseite der Klappe). 
Sie hat außerdem eine Rückseite und bietet so viele
Gestaltungsmöglichkeiten an prominenter Stelle
(siehe Abbildungen).

Klappe aufgeklappt: 	 180 x 450 mm (links, Klappe) 
	 + 3 mm Beschnittzugabe an den Außenrändern

Klappe zugeklappt:    180 x 365 mm  
+ 3 mm Beschnittzugabe an den Außenrändern

Eckpunkte der Bundesregierung zum neuen Gebäudemodernisierungsgesetz 2026

Kann das GMG die EPBD erfüllen?
Mit dem Eckpunktepapier zum Gebäudemodernisierungsgesetz (GMG) sollen Regelungen des bisherigen GEG 
für Wärmeerzeuger gelockert, neue Öl- und Gasheizungen wieder zugelassen und Klimaschutzziele erreicht 
werden. Auch soll die EU-Gebäuderichtlinie EPBD 1:1 umgesetzt werden. Eine Quadratur des Kreises?

Am 24. Februar hat die Bundes-
regierung Eckpunkte zum neu-
en Gebäudemodernisierungsge-
setz (GMG) vorgestellt. Doch wo 
Gebäude draufsteht, steckt nur 
Heizung drin. So sollen im GMG, 
das noch vor Juli in Kraft treten 
soll, „bürokratische und klein-
teilige Regelungen“ der bisheri-
gen GEG-Paragraphen 71 „Anfor-
derungen an Heizungsanlagen“ 
und 72 „Betriebsverbot für Heiz-
kessel“ entfallen. Dadurch wür-
de die GEG-Vorgabe, dass neue 
Heizungen mindestens 65 % re-
generative Energie nutzen müs-
sen, gestrichen und es dürften 
künftig auch wieder neue Gas- 
und Ölkessel installiert werden. 
Diese müssten aber ab 2029 mit 
Anteilen von Biogas/Bioöl betrie-
ben werden. Die Förderung rege-
nerativer Wärmerzeuger wird laut 
Bundesregierung bis mindestens 
2029 sichergestellt.

Diese Ansätze zum GMG wer-
den von Branchenakteuren un-
terschiedlich beurteilt, wie de-
ren Statements auf Seite 5 dieser 

Ausgabe zeigen. Einerseits wer-
den Technologieoffenheit und 
neue Freiheiten im Heizungskel-
ler begrüßt. Andererseits wird vor 
einem möglichen Nichteinhalten 
von Vorgaben der europäischen 
Gebäudeeffizienzrichtlinie EPBD 
und weiteren Rückschritten beim 
Klimaschutz im Gebäudesektor 
gewarnt, der bereits seit Jahren 
die Anforderungen verfehlt.

Laut Bundesregierung werden 
mit dem neuen Gebäudemoder-
nisierungsgesetz auch die Vor-
gaben der EPBD 1:1 umgesetzt. 
Dabei sollen „Spielräume bei der 
Umsetzung der EPBD“ ausge-
schöpft werden. Allerdings ergibt 
sich durch den Entfall des GEG-
§ 71a „Gebäudeautomation“ be-
reits ein Verstoß gegen die in der 
EPBD verankerte Nachrüstpflicht 
für solche Systeme. Und wie die 
Bundesregierung letztlich die 
„Spielräume der EPBD“ im GMG 
ausschöpfen will, wird erst der 
Referentenentwurf zum GMG 
zeigen, der für Anfang April an-
gekündigt ist.

Für den Referentenentwurf ist 
zudem zu berücksichtigen, dass 
die verpflichtende Umsetzung der 
EPBD ins GMG weit über die Hei-
zungstechnik hinausreicht und 
viele weitere Herausforderungen 
bringt. Beispiele dafür sind:

 J Ab 2030 müssen Neubauten 
als „Nullemissionsgebäude“ er-
richtet werden. Diese dürfen kei-
ne Emissionen aus dem Einsatz 
fossiler Brennstoffe mehr auf-
weisen. Bis 2040 soll es in Gebäu-
den keine mit fossilen Brennstof-
fen betriebenen Heizungen mehr 
geben.

 J Bis 2030 werden energeti-
sche Modernisierungen von Ge-
bäuden mit vorgegebenen Min-
derungszielen gefordert. So soll 
der durchschnittliche Primär-
energieverbrauch des gesamten 
Wohngebäudebestands bis 2030 
um mindestens 16 % gegenüber 
2020 sinken.

 J Für neue Gebäude müssen 
schrittweise ab 2028 Angaben zu 
deren Lebenszyklus-Treibhaus-
emissionen erfolgen. Diese be-

rücksichtigen Energieverbräu-
che von Gebäuden und daraus 
folgende Treibhausgasemissio-
nen sowie Emissionen aus „grau-
er Energie“ (Materialien und Bau-

stoffe, auch für gebäudetechni-
sche Anlagen), die beim Neubau 
eingesetzt werden. Siehe dazu 
auch den Beitrag zur „Norm im 
Fokus“ auf Seite 15. (MS)

Warten auf den Referentenentwurf
Zur Neufassung des Gebäudemodernisierungsgesetzes (GMG) er-
wartet die LüKK mit Spannung, ob und in welcher Form es darin ge-
genüber dem bisherigen Gebäudeenergiegesetz GEG Änderungen 
geben wird. Solche Änderungen könnten beispielsweise die Anre-
chenbarkeit von Abwärme aus Lüftungsanlagen, Pflichten für An-
lagen zur Wohnungslüftung mit WRG, Vorgaben zur energetischen 
Effizienz von Lüftungs- und Klimaanlagen und Verweise auf aktuel-
le technische Regeln betreffen. Hinzu kommen aus der EPBD stam-
mende Vorgaben zur Mindest-Raumklimaqualität (Lüftung, Tem-
peratur, Luftfeuchte), die im GMG definiert werden müssen. Dazu 
finden sich im Eckpunktepapier, das nur die Heizungstechnik fo-
kussiert, keine Aussagen. Klärung wird erst der GMG-Referenten-
entwurf bringen, der für Anfang April angekündigt wurde.
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Neue Anforderungen an Raumqualität, Außenluftvolumenströme und EPD-Erklärungen

Countdown zum GEG 2026
Der Countdown läuft: Bis 30. Mai 2026, also in einem Jahr, müssen die Vorgaben der EU-Gebäudeeffizienz-
richtlinie EPBD 2024 in eine Neufassung des deutschen Gebäudeenergiegesetzes GEG umgesetzt werden. 
cci Zeitung zeigt, welche Chancen und Herausforderungen sich dadurch für die LüKK ergeben.

Bis spätestens 30. Mai 2026 müs-
sen in Deutschland die Vorgaben 
der im Mai 2024 veröffentlichten 
europäischen Gebäudeeffizienz-
richtlinie EPBD (Energy Perfor-
mance of Buildings Directive) mit 
einer Novelle des Gebäudeener-
giegesetzes GEG umgesetzt wer-
den. Welche wichtigen Neuheiten 
mit dem GEG 2026 auf Unterneh-
men der Lüftungs-, Kälte- und Kli-
matechnik (LüKK) und Betreiber 
zukommen und welche Heraus-
forderungen und Chancen sich 
dadurch ergeben, hat cci Zeitung 
nachfolgend zusammengefasst 
(siehe auch Kasten cci Wissens-
portal).
Erstmals müssen ins GEG kon-
krete Anforderungen und Krite-
rien zur Raumklimaqualität auf-
genommen werden, durch die 
Gesundheit, Komfort und Pro-
duktivität der Gebäudenutzer si-
chergestellt werden sollen. LüKK-
Experten erwarten, dass dazu 
die Empfehlungen des Nationa-
len Anhangs der DIN EN 16798 

Teil 1 „Eingangsparameter für 
das Raumklima“ (2022) ins GEG 
übernommen werden. Diese be-
treffen unter anderem Vorgaben 
an Raumtemperaturen (20 bis 
26 °C) und die Raumluftqualität 
(CO2– und Feinstaubkonzentrati-
onen) sowie deren Überwachung 
und Regelung über Systeme der 
Raum- und Gebäudeautomati-
on (GA). In Abhängigkeit von der 
Raumnutzung und einem Grenz-
wert von 1.000 ppm CO2 in der 
Raumluft ergeben sich Mindest-
außenluftvolumenströme von 
etwa 30 bis 50 m³/h pro Person. 
Da die Vorgaben des GEG 2026 
dann in Planung, Ausführung und 
Betrieb umzusetzen sind, folgen 
daraus anspruchsvolle Anforde-
rungen an die Qualität und Leis-
tungsfähigkeit der zu installieren-
den LüKK- und TGA-Anlagen – ein 
sehr positives Signal für die Bran-
che.
Eine weitere Änderung, die in das 
GEG 2026 aufzunehmen ist, gilt 
für alle Gebäude, in denen LüKK- 

und Heizungsanlagen mit ther-
mischen Leistungen über 70 kW 
betrieben werden. Diese Gebäu-
de müssen bis Ende 2029 mit GA-
Systemen ausgestattet werden 
– ein immenses Potenzial für die 
Branche. Bisher gilt diese Nach-
rüstpflicht nur für Gebäude mit 
Anlagen über 290 kW thermi-
scher Leistung.
Hinzu kommen im GEG 2026 neue 
Anforderungen, die insbesonde-
re für Hersteller von LüKK-Pro-
dukten, Heizsystemen und Wär-
mepumpen eine hohe Bedeutung 
haben. Diese müssen künftig für 
ihre Geräte Environmental Pro-
duct Deklarations (EPD) erstel-
len. EPD berücksichtigen den 
gesamten ökologischen Fußab-
druck eines Geräts. Darin wer-
den alle direkten und indirekten 
CO2-Emissionen summiert, die 
bei der Herstellung eines Geräts 
durch den Einsatz von Materiali-
en (zum Beispiel CO2-Emissionen 
pro kg Stahlblech, Kupfer, Kunst-
stoff bei deren Produktion) und 

den späteren Gerätebetrieb in-
folge des Verbrauchs an thermi-
scher oder elektrischer Energie 
entstehen. Da das Erstellen einer 
EPD und deren Bewertung recht 

komplex ist, sind die Unterneh-
men sehr gespannt, welche Me-
thoden und Rahmenbedingun-
gen das GEG 2026 für EPD vorge-
ben wird. (MS)

Vertiefende Beiträge in cci Wissensportal
Zu den im nebenstehenden Beitrag behandelten Themen EPBD, 
GEG, EPD und Raumqualität finden sich in cci Wissensportal 
(cci-dialog.de) unter anderem folgende ausführliche Beiträge:
 – „Wichtige Inhalte der Neufassung der Richtlinie zur Gebäudeener-
gieeffizienz (EPBD) 2024“(cci271595)

 – „Manifest: Europäisches LüKK-Konsortium fordert Gesetze zur 
Raumluftqualität (IAQ)“ (cci276624)

 – „Verbändeempfehlung zum Umsetzen der Raumqualitätskriteri-
en gemäß EPBD 2024 (cci289428)

 – „Die DIN EN 16798 Teil 1 mit Nationalem Anhang (2022) (cci146793)
 – „Technische Umsetzung der Anforderungen des GEG an die Ge-
bäudeautomation“ (3 Teile, cci281742)

 – „Beispielrechnungen zu CO2-Nachhaltigkeitsbilanzen für zentra-
le Lüftungsgeräte (cci293795)

(Artikelnummer ins Suchfeld eingeben).
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Eckpunkte der Bundesregierung zum neuen Gebäudemodernisierungsgesetz 2026

Kann das GMG die EPBD erfüllen?
Mit dem Eckpunktepapier zum Gebäudemodernisierungsgesetz (GMG) sollen Regelungen des bisherigen GEG 
für Wärmeerzeuger gelockert, neue Öl- und Gasheizungen wieder zugelassen und Klimaschutzziele erreicht 
werden. Auch soll die EU-Gebäuderichtlinie EPBD 1:1 umgesetzt werden. Eine Quadratur des Kreises?

Am 24. Februar hat die Bundes-
regierung Eckpunkte zum neu-
en Gebäudemodernisierungsge-
setz (GMG) vorgestellt. Doch wo 
Gebäude draufsteht, steckt nur 
Heizung drin. So sollen im GMG, 
das noch vor Juli in Kraft treten 
soll, „bürokratische und klein-
teilige Regelungen“ der bisheri-
gen GEG-Paragraphen 71 „Anfor-
derungen an Heizungsanlagen“ 
und 72 „Betriebsverbot für Heiz-
kessel“ entfallen. Dadurch wür-
de die GEG-Vorgabe, dass neue 
Heizungen mindestens 65 % re-
generative Energie nutzen müs-
sen, gestrichen und es dürften 
künftig auch wieder neue Gas- 
und Ölkessel installiert werden. 
Diese müssten aber ab 2029 mit 
Anteilen von Biogas/Bioöl betrie-
ben werden. Die Förderung rege-
nerativer Wärmerzeuger wird laut 
Bundesregierung bis mindestens 
2029 sichergestellt.

Diese Ansätze zum GMG wer-
den von Branchenakteuren un-
terschiedlich beurteilt, wie de-
ren Statements auf Seite 5 dieser 

Ausgabe zeigen. Einerseits wer-
den Technologieoffenheit und 
neue Freiheiten im Heizungskel-
ler begrüßt. Andererseits wird vor 
einem möglichen Nichteinhalten 
von Vorgaben der europäischen 
Gebäudeeffizienzrichtlinie EPBD 
und weiteren Rückschritten beim 
Klimaschutz im Gebäudesektor 
gewarnt, der bereits seit Jahren 
die Anforderungen verfehlt.

Laut Bundesregierung werden 
mit dem neuen Gebäudemoder-
nisierungsgesetz auch die Vor-
gaben der EPBD 1:1 umgesetzt. 
Dabei sollen „Spielräume bei der 
Umsetzung der EPBD“ ausge-
schöpft werden. Allerdings ergibt 
sich durch den Entfall des GEG-
§ 71a „Gebäudeautomation“ be-
reits ein Verstoß gegen die in der 
EPBD verankerte Nachrüstpflicht 
für solche Systeme. Und wie die 
Bundesregierung letztlich die 
„Spielräume der EPBD“ im GMG 
ausschöpfen will, wird erst der 
Referentenentwurf zum GMG 
zeigen, der für Anfang April an-
gekündigt ist.

Für den Referentenentwurf ist 
zudem zu berücksichtigen, dass 
die verpflichtende Umsetzung der 
EPBD ins GMG weit über die Hei-
zungstechnik hinausreicht und 
viele weitere Herausforderungen 
bringt. Beispiele dafür sind:

 J Ab 2030 müssen Neubauten 
als „Nullemissionsgebäude“ er-
richtet werden. Diese dürfen kei-
ne Emissionen aus dem Einsatz 
fossiler Brennstoffe mehr auf-
weisen. Bis 2040 soll es in Gebäu-
den keine mit fossilen Brennstof-
fen betriebenen Heizungen mehr 
geben.

 J Bis 2030 werden energeti-
sche Modernisierungen von Ge-
bäuden mit vorgegebenen Min-
derungszielen gefordert. So soll 
der durchschnittliche Primär-
energieverbrauch des gesamten 
Wohngebäudebestands bis 2030 
um mindestens 16 % gegenüber 
2020 sinken.

 J Für neue Gebäude müssen 
schrittweise ab 2028 Angaben zu 
deren Lebenszyklus-Treibhaus-
emissionen erfolgen. Diese be-

rücksichtigen Energieverbräu-
che von Gebäuden und daraus 
folgende Treibhausgasemissio-
nen sowie Emissionen aus „grau-
er Energie“ (Materialien und Bau-

stoffe, auch für gebäudetechni-
sche Anlagen), die beim Neubau 
eingesetzt werden. Siehe dazu 
auch den Beitrag zur „Norm im 
Fokus“ auf Seite 15. (MS)

Warten auf den Referentenentwurf
Zur Neufassung des Gebäudemodernisierungsgesetzes (GMG) er-
wartet die LüKK mit Spannung, ob und in welcher Form es darin ge-
genüber dem bisherigen Gebäudeenergiegesetz GEG Änderungen 
geben wird. Solche Änderungen könnten beispielsweise die Anre-
chenbarkeit von Abwärme aus Lüftungsanlagen, Pflichten für An-
lagen zur Wohnungslüftung mit WRG, Vorgaben zur energetischen 
Effizienz von Lüftungs- und Klimaanlagen und Verweise auf aktuel-
le technische Regeln betreffen. Hinzu kommen aus der EPBD stam-
mende Vorgaben zur Mindest-Raumklimaqualität (Lüftung, Tem-
peratur, Luftfeuchte), die im GMG definiert werden müssen. Dazu 
finden sich im Eckpunktepapier, das nur die Heizungstechnik fo-
kussiert, keine Aussagen. Klärung wird erst der GMG-Referenten-
entwurf bringen, der für Anfang April angekündigt wurde.
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Neue Anforderungen an Raumqualität, Außenluftvolumenströme und EPD-Erklärungen

Countdown zum GEG 2026
Der Countdown läuft: Bis 30. Mai 2026, also in einem Jahr, müssen die Vorgaben der EU-Gebäudeeffizienz-
richtlinie EPBD 2024 in eine Neufassung des deutschen Gebäudeenergiegesetzes GEG umgesetzt werden. 
cci Zeitung zeigt, welche Chancen und Herausforderungen sich dadurch für die LüKK ergeben.

Bis spätestens 30. Mai 2026 müs-
sen in Deutschland die Vorgaben 
der im Mai 2024 veröffentlichten 
europäischen Gebäudeeffizienz-
richtlinie EPBD (Energy Perfor-
mance of Buildings Directive) mit 
einer Novelle des Gebäudeener-
giegesetzes GEG umgesetzt wer-
den. Welche wichtigen Neuheiten 
mit dem GEG 2026 auf Unterneh-
men der Lüftungs-, Kälte- und Kli-
matechnik (LüKK) und Betreiber 
zukommen und welche Heraus-
forderungen und Chancen sich 
dadurch ergeben, hat cci Zeitung 
nachfolgend zusammengefasst 
(siehe auch Kasten cci Wissens-
portal).
Erstmals müssen ins GEG kon-
krete Anforderungen und Krite-
rien zur Raumklimaqualität auf-
genommen werden, durch die 
Gesundheit, Komfort und Pro-
duktivität der Gebäudenutzer si-
chergestellt werden sollen. LüKK-
Experten erwarten, dass dazu 
die Empfehlungen des Nationa-
len Anhangs der DIN EN 16798 

Teil 1 „Eingangsparameter für 
das Raumklima“ (2022) ins GEG 
übernommen werden. Diese be-
treffen unter anderem Vorgaben 
an Raumtemperaturen (20 bis 
26 °C) und die Raumluftqualität 
(CO2– und Feinstaubkonzentrati-
onen) sowie deren Überwachung 
und Regelung über Systeme der 
Raum- und Gebäudeautomati-
on (GA). In Abhängigkeit von der 
Raumnutzung und einem Grenz-
wert von 1.000 ppm CO2 in der 
Raumluft ergeben sich Mindest-
außenluftvolumenströme von 
etwa 30 bis 50 m³/h pro Person. 
Da die Vorgaben des GEG 2026 
dann in Planung, Ausführung und 
Betrieb umzusetzen sind, folgen 
daraus anspruchsvolle Anforde-
rungen an die Qualität und Leis-
tungsfähigkeit der zu installieren-
den LüKK- und TGA-Anlagen – ein 
sehr positives Signal für die Bran-
che.
Eine weitere Änderung, die in das 
GEG 2026 aufzunehmen ist, gilt 
für alle Gebäude, in denen LüKK- 

und Heizungsanlagen mit ther-
mischen Leistungen über 70 kW 
betrieben werden. Diese Gebäu-
de müssen bis Ende 2029 mit GA-
Systemen ausgestattet werden 
– ein immenses Potenzial für die 
Branche. Bisher gilt diese Nach-
rüstpflicht nur für Gebäude mit 
Anlagen über 290 kW thermi-
scher Leistung.
Hinzu kommen im GEG 2026 neue 
Anforderungen, die insbesonde-
re für Hersteller von LüKK-Pro-
dukten, Heizsystemen und Wär-
mepumpen eine hohe Bedeutung 
haben. Diese müssen künftig für 
ihre Geräte Environmental Pro-
duct Deklarations (EPD) erstel-
len. EPD berücksichtigen den 
gesamten ökologischen Fußab-
druck eines Geräts. Darin wer-
den alle direkten und indirekten 
CO2-Emissionen summiert, die 
bei der Herstellung eines Geräts 
durch den Einsatz von Materiali-
en (zum Beispiel CO2-Emissionen 
pro kg Stahlblech, Kupfer, Kunst-
stoff bei deren Produktion) und 

den späteren Gerätebetrieb in-
folge des Verbrauchs an thermi-
scher oder elektrischer Energie 
entstehen. Da das Erstellen einer 
EPD und deren Bewertung recht 

komplex ist, sind die Unterneh-
men sehr gespannt, welche Me-
thoden und Rahmenbedingun-
gen das GEG 2026 für EPD vorge-
ben wird. (MS)

Vertiefende Beiträge in cci Wissensportal
Zu den im nebenstehenden Beitrag behandelten Themen EPBD, 
GEG, EPD und Raumqualität finden sich in cci Wissensportal 
(cci-dialog.de) unter anderem folgende ausführliche Beiträge:
 – „Wichtige Inhalte der Neufassung der Richtlinie zur Gebäudeener-
gieeffizienz (EPBD) 2024“(cci271595)

 – „Manifest: Europäisches LüKK-Konsortium fordert Gesetze zur 
Raumluftqualität (IAQ)“ (cci276624)

 – „Verbändeempfehlung zum Umsetzen der Raumqualitätskriteri-
en gemäß EPBD 2024 (cci289428)

 – „Die DIN EN 16798 Teil 1 mit Nationalem Anhang (2022) (cci146793)
 – „Technische Umsetzung der Anforderungen des GEG an die Ge-
bäudeautomation“ (3 Teile, cci281742)

 – „Beispielrechnungen zu CO2-Nachhaltigkeitsbilanzen für zentra-
le Lüftungsgeräte (cci293795)

(Artikelnummer ins Suchfeld eingeben).
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OHNE 11  

Eckpunkte der Bundesregierung zum neuen Gebäudemodernisierungsgesetz 2026

Kann das GMG die EPBD erfüllen?
Mit dem Eckpunktepapier zum Gebäudemodernisierungsgesetz (GMG) sollen Regelungen des bisherigen GEG 
für Wärmeerzeuger gelockert, neue Öl- und Gasheizungen wieder zugelassen und Klimaschutzziele erreicht 
werden. Auch soll die EU-Gebäuderichtlinie EPBD 1:1 umgesetzt werden. Eine Quadratur des Kreises?

Am 24. Februar hat die Bundes-
regierung Eckpunkte zum neu-
en Gebäudemodernisierungsge-
setz (GMG) vorgestellt. Doch wo 
Gebäude draufsteht, steckt nur 
Heizung drin. So sollen im GMG, 
das noch vor Juli in Kraft treten 
soll, „bürokratische und klein-
teilige Regelungen“ der bisheri-
gen GEG-Paragraphen 71 „Anfor-
derungen an Heizungsanlagen“ 
und 72 „Betriebsverbot für Heiz-
kessel“ entfallen. Dadurch wür-
de die GEG-Vorgabe, dass neue 
Heizungen mindestens 65 % re-
generative Energie nutzen müs-
sen, gestrichen und es dürften 
künftig auch wieder neue Gas- 
und Ölkessel installiert werden. 
Diese müssten aber ab 2029 mit 
Anteilen von Biogas/Bioöl betrie-
ben werden. Die Förderung rege-
nerativer Wärmerzeuger wird laut 
Bundesregierung bis mindestens 
2029 sichergestellt.

Diese Ansätze zum GMG wer-
den von Branchenakteuren un-
terschiedlich beurteilt, wie de-
ren Statements auf Seite 5 dieser 

Ausgabe zeigen. Einerseits wer-
den Technologieoffenheit und 
neue Freiheiten im Heizungskel-
ler begrüßt. Andererseits wird vor 
einem möglichen Nichteinhalten 
von Vorgaben der europäischen 
Gebäudeeffizienzrichtlinie EPBD 
und weiteren Rückschritten beim 
Klimaschutz im Gebäudesektor 
gewarnt, der bereits seit Jahren 
die Anforderungen verfehlt.

Laut Bundesregierung werden 
mit dem neuen Gebäudemoder-
nisierungsgesetz auch die Vor-
gaben der EPBD 1:1 umgesetzt. 
Dabei sollen „Spielräume bei der 
Umsetzung der EPBD“ ausge-
schöpft werden. Allerdings ergibt 
sich durch den Entfall des GEG-
§ 71a „Gebäudeautomation“ be-
reits ein Verstoß gegen die in der 
EPBD verankerte Nachrüstpflicht 
für solche Systeme. Und wie die 
Bundesregierung letztlich die 
„Spielräume der EPBD“ im GMG 
ausschöpfen will, wird erst der 
Referentenentwurf zum GMG 
zeigen, der für Anfang April an-
gekündigt ist.

Für den Referentenentwurf ist 
zudem zu berücksichtigen, dass 
die verpflichtende Umsetzung der 
EPBD ins GMG weit über die Hei-
zungstechnik hinausreicht und 
viele weitere Herausforderungen 
bringt. Beispiele dafür sind:

 J Ab 2030 müssen Neubauten 
als „Nullemissionsgebäude“ er-
richtet werden. Diese dürfen kei-
ne Emissionen aus dem Einsatz 
fossiler Brennstoffe mehr auf-
weisen. Bis 2040 soll es in Gebäu-
den keine mit fossilen Brennstof-
fen betriebenen Heizungen mehr 
geben.

 J Bis 2030 werden energeti-
sche Modernisierungen von Ge-
bäuden mit vorgegebenen Min-
derungszielen gefordert. So soll 
der durchschnittliche Primär-
energieverbrauch des gesamten 
Wohngebäudebestands bis 2030 
um mindestens 16 % gegenüber 
2020 sinken.

 J Für neue Gebäude müssen 
schrittweise ab 2028 Angaben zu 
deren Lebenszyklus-Treibhaus-
emissionen erfolgen. Diese be-

rücksichtigen Energieverbräu-
che von Gebäuden und daraus 
folgende Treibhausgasemissio-
nen sowie Emissionen aus „grau-
er Energie“ (Materialien und Bau-

stoffe, auch für gebäudetechni-
sche Anlagen), die beim Neubau 
eingesetzt werden. Siehe dazu 
auch den Beitrag zur „Norm im 
Fokus“ auf Seite 15. (MS)

Warten auf den Referentenentwurf
Zur Neufassung des Gebäudemodernisierungsgesetzes (GMG) er-
wartet die LüKK mit Spannung, ob und in welcher Form es darin ge-
genüber dem bisherigen Gebäudeenergiegesetz GEG Änderungen 
geben wird. Solche Änderungen könnten beispielsweise die Anre-
chenbarkeit von Abwärme aus Lüftungsanlagen, Pflichten für An-
lagen zur Wohnungslüftung mit WRG, Vorgaben zur energetischen 
Effizienz von Lüftungs- und Klimaanlagen und Verweise auf aktuel-
le technische Regeln betreffen. Hinzu kommen aus der EPBD stam-
mende Vorgaben zur Mindest-Raumklimaqualität (Lüftung, Tem-
peratur, Luftfeuchte), die im GMG definiert werden müssen. Dazu 
finden sich im Eckpunktepapier, das nur die Heizungstechnik fo-
kussiert, keine Aussagen. Klärung wird erst der GMG-Referenten-
entwurf bringen, der für Anfang April angekündigt wurde.
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BELIMO Stellantriebe Vertriebs GmbH
info@belimo.de, www.belimo.de

Nahtlose Integration – das 
Belimo Sensoren-Sortiment

Die Sensoren von Belimo sind das Ergebnis von jahre-
langer Erfahrung und fundiertem HLK-Fachwissen 
sowie Ausdruck unseres Bestrebens, unseren Kunden 
stets einen Mehrwert zu bieten. Das innovative Design 
ermöglicht eine einfache Installation und nahtlose 
Integration, um eine optimale Systemleistung 
sicherzustellen. 

Unsere Sensoren messen nicht nur Temperatur und 
Feuchte (relative Feuchte, absolute Feuchte, Enthalpie 
und Taupunkt) – um die Leistung ihrer Anlage zu 
verbessern und die Sicherheit und den Komfort zu 
gewährleisten, können auch Druck, CO2 und fl üchtige 
organische Verbindungen (VOC) gemessen werden.

Erfahren Sie mehr
www.belimo.de

belimo_sensor-range_klappe-titelseite_180x450mm_de.indd   1belimo_sensor-range_klappe-titelseite_180x450mm_de.indd   1 24.02.2026   09:06:4324.02.2026   09:06:43

Rabatte siehe 
Seite 13
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KLAPPE mit U2
Die Prominente

Preis 	 11.065 € *

Klappe

•	 Format 180 mm Breite x 450 mm Höhe

•	 Klappe (Vorder- und Rückseite) in Verbindung mit einer  
ganzseitigen Anzeige auf der zweiten Umschlagseite (U2)

Gleich nach der Titelseite und links neben dem Editorial platziert:  
Die Klappe verlängert Ihre Werbeanzeige auf Seite 2 und  
bietet viele Gestaltungsmöglichkeiten an prominenter Stelle.

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Klappe aufgeklappt: 	 180 x 450 mm (links, Klappe), 305 x 450 mm (rechts) 
	 + 3 mm Beschnittzugabe an den Außenrändern

Klappe zugeklappt: 180 x 450 mm  
+ 3 mm Beschnittzugabe an den Außenrändern

cci Zeitung: Sonderwerbeformen
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•	 Wandkalender 
Größe:	 800 mm x 550 mm 

•	 Anzeige (vierfarbig) 
Größe: 	 83 mm x 77 mm 
 
                          	   1.475 € *

WANDKALENDER

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Ein Jahr lang im Blick Ihrer Kunden

Der Wandkalender wird jedes Jahr mit  
cci Zeitung  Ausgabe 13 verbreitet.

cci Zeitung: Sonderwerbeformen

*Feiertag nicht in allen Bundesländern

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
1 Neujahr 1 Mo KW 5 1 Mo KW 9 1 Do 1 Tag der Arbeit 1 Di 1 Do 1 So 1 Mi 1 Fr 1 *Allerheiligen 1 Mi

2 Sa 2 Di 2 Di 2 Fr 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo KW 31 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do

3 So 3 Mi 3 Mi 3 Sa 3 Mo KW 18 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Fr 3 Tag der Dt.
Einheit 3 Mi 3 Fr

4 Mo KW 1 4 Do 4 Do 4 So 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Sa 4 Mo KW 40 4 Do 4 Sa

5 Di 5 Fr 5 Fr 5 Mo KW 14 5 Mi 5 Sa 5 Mo KW 27 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 So

6 *Heilige 3 Könige 6 Sa 6 Sa 6 Di 6 Christ
Himmelfahrt 6 So 6 Di 6 Fr 6 Mo KW 36 6 Mi 6 Sa 6 Mo KW 49

7 Do 7 So 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo KW 23 7 Mi 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di

8 Fr 8 Rosenmontag 8 *Frauentag 8 Do 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo KW 45 8 Mi

9 Sa 9 Di 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo KW 32 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do

10 So 10 Mi 10 Mi 10 Sa 10 Mo KW 19 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr

11 Mo KW 2 11 Do 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Sa 11 Mo KW 41 11 Do 11 Sa

12 Di 12 Fr 12 Fr 12 Mo KW 15 12 Mi 12 Sa 12 Mo KW 28 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So

13 Mi 13 Sa 13 Sa 13 Di 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 Mo KW 37 13 Mi 13 Sa 13 Mo KW 50

14 Do 14 So 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo KW 24 14 Mi 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Di

15 Fr 15 Mo KW 7 15 Mo KW 11 15 Do 15 Sa 15 Di 15 Do 15 *Mariä
Himmelfahrt 15 Mi 15 Fr 15 Mo KW 46 15 Mi

16 Sa 16 Di 16 Di 16 Fr 16 *Pfingstsonntag 16 Mi 16 Fr 16 Mo KW 33 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do

17 So 17 Mi 17 Mi 17 Sa 17 Pfingstmontag 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Fr 17 So 17 *Buss- und
Bettag 17 Fr

18 Mo KW 3 18 Do 18 Do      18 So 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Sa 18 Mo KW 42 18 Do 18 Sa

19 Di 19 Fr 19 Fr 19 Mo KW 16 19 Mi 19 Sa 19 Mo KW 29 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So

20 Mi 20 Sa 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 *Weltkindertag 20 Mi 20 Sa 20 Mo KW 51

21 Do 21 So 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo KW 25 21 Mi 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di

22 Fr 22 Mo KW 8 22 Mo KW 12 22 Do 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo KW 47 22 Mi

23 Sa 23 Di 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo KW 34 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do

24 So 24 Mi 24 Mi 24 Sa 24 Mo KW 21 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr

25 Mo KW 4 25 Do 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Sa 25 Mo KW 43 25 Do 25 Weihnachten

26 Di 26 Fr 26 Karfreitag 26 Mo KW 17 26 Mi 26 Sa 26 Mo KW 30 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 Weihnachten

27 Mi 27 Sa 27 Sa 27 Di 27 *Fronleichnam 27 So 27 Di 27 Fr 27 Mo KW 39 27 Mi 27 Sa 27 Mo KW 52

28 Do 28 So 28 *Ostersonntag 28 Mi 28 Fr 28 Mo KW 26 28 Mi 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di

29 Fr 29 Ostermontag 29 Do 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo KW 48 29 Mi

30 Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo KW 35 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do

31 So 31 Mi 31 Mo KW 22 31 Sa 31 Di 31 *Reformations-
tag 31 Fr

Klima- und Lüftungstechnik ist unsere Welt

Rosenberg Ventilatoren GmbH
Maybachstr. 1/9  
74653 Künzelsau-Gaisbach
Fon. 07940 / 142-0 • Fax. -125
info@rosenberg-gmbh.com

KLIMA
RETTEN
MIT 10
UMDREHUNGEN

member of CAREL group

UMDREHUNGEN

Der Automatisierungs- und 
Digitalisierungsexperte für Gebäude 
und TGA-Anlagen

www.deos-ag.com

pi-safety.com

STELLANTRIEBE, 
SENSORIK & REGLER
H2 ready

QT.Ex-S

AC.Ex

Einfach Vertrauen einbauen.  
TGA-Komponenten der Extraklasse – innovativ, 
einfach und effizient

www.wildeboer.de www.troxgroup.com

Wandkalender_2026_CCI_Anzeige_83x77.indd   1Wandkalender_2026_CCI_Anzeige_83x77.indd   1 24.10.2025   12:13:3824.10.2025   12:13:38

 Raum- und Prozesslufttechnik

 Wärmepumpen & Kältetechnik

 Energiemanagement

 Wartung & Service

 Modernisierungen

 MSR-Technik

Rox - Klimatechnik GmbH
+49 2743 807 0
vertrieb@rox-online.de
www.rox-online.de

Klima- und Lüftungstechnik

vom Produkt zum System.
www.berlinerluft.de

gebhardt-stahl.shop

Wir bauen Brücken  
zu Ihren Kunden –  

mit Worten 
und Wörtern.  

Auf den
Punkt   

Thomas Reuter 
thomas.reuter@cci-dialog.de

C2
2c-content-communication.de

Eine Leistungsmarke der  
cci Dialog GmbH(Abb. © ultrakreativ/stock.adobe.com)

Auffang- und Rückhaltesysteme 

VEX1000

Bereit für die nächste Generation 
kompakter Lüftungslösungen?

Luft-Befeuchtung, -Entfeuchtung
und Verdunstungskühlung

www.condair.de

Die Zukunft immer im Blick.
Engineering a better life.

Weiterbildung in der LüKK – 
online und onsite

(Abb. © Right 3/stock.adobe.com + cci Dialog GmbH)

2027
DIREKTER WEG ZU MEHR WISSEN IN DER LüKK
(LÜFTUNGS-, KLIMA-, KÄLTEBRANCHE)®
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Auflagen, Verbreitung, Mitgliederzahlen

Auflagenkontrolle nach ivw *
* Exemplare pro Ausgabe cci Zeitung im Jahresdurchschnitt (01.07.2025 bis 30.06.2026)

Auflage cci Zeitung	 5.359 	 inkl. E-Paper

Tatsächlich verbreitete Auflage (TvA)	 5.294

Geografische Verbreitungsanalyse
Inland	 5.117	 96,66 % 
Ausland	 177	 3,34 % 

	

Mitglieder von cci Wissensportal *	 1.844

* Stand 30.06.2026 

Bezugspreise

Auflagenanalyse nach ivw

Nielsen-Gebiet 1 
Bremen, Hamburg, Niedersach-
sen, Schleswig-Holstein

11,67 % 597 Expl.

Nielsen-Gebiet 2 
Nordrhein-Westfalen

19,22 % 984 Expl.

Nielsen-Gebiet 3a 
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland

14,30 % 732 Expl.

Nielsen-Gebiet 3b 
Baden-Württemberg

15,93 % 815 Expl.

Nielsen-Gebiet 4  
Bayern

19,24 % 984 Expl.

Nielsen-Gebiet 5 
Berlin

4,45 % 228 Expl.

Nielsen-Gebiet 6 
Brandenburg, Mecklenburg- 
Vorpommern, Sachsen-Anhalt

6,61 % 338 Expl.

Nielsen-Gebiet 7 
Sachsen, Thüringen

8,58 % 439 Expl.

Inland 100,00 % 5.117 Expl.

Bezugspreise cci Zeitung (zzgl. gesetzliche USt.) finden Sie auf cci-dialog.de/abo            

Nicole Zimmermann 
Aboverkauf 
 
 
Fon +49(0)721/565 14-27 
Fax +49(0)721/565 14-50 
nicole.zimmermann@cci-dialog.de

Brigitte Käfer 
Beratung und  
Service Fachwissen 
 
Fon +49(0)721/565 14-32 
Fax +49(0)721/565 14-50 
brigitte.kaefer@cci-dialog.de 

Christine Heintzmann 
Beratung und  
Service Fachwissen 
 
Fon +49(0)721/565 14-25 
Fax +49(0)721/565 14-50 
christine.heintzmann@cci-dialog.de

PRINT:
1-Jahres-Abo cci Zeitung Print (14 Ausgaben) inkl. kostenfreier Zugang zu cci Wissensportal.

PREMIUM:
1-Jahres-Abo cci Zeitung Print und E-Paper (14 Ausgaben) inkl. kostenfreier 
Zugang zu cci Wissensportal und Zugriff auf das Archiv von cci Zeitung.

DIGITAL:
1-Jahres-Abo cci Zeitung E-Paper (14 Ausgaben) inkl. kostenfreier Zugang zu 
cci Wissensportal und Zugriff auf das Archiv von cci Zeitung.

ISSN-Nr.: 1863-3447
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Tätigkeiten unserer Kunden

Wir kennen unsere Kunden in der Lüftungs-, Klima-, Kältebranche:  
Das sind die Leserinnen und Leser unserer cci Zeitung

Stichprobe aus 500 Adressen  
August 2026

Ausbildung/Studium

Buchhandel

Handwerker (u. a. SHK), E-Branche, 
Wartung, Instandhaltung

Verbände

Fachplaner + Beratende Ingenieure

Hersteller Anlagenbetreiber

Anlagenbauer 

Handel/Großhandel

Handelsvertreter

TGA-Sachverständige 
+ Dienstleister/PR-Agentur

12,6 %

20,3 %29,6 %

18,0 %

5,6 %

1,3 %

0,5 %

3,4 %

4,0 %

1,0 %

3,7 %

Das Themenspektrum von cci Zeitung

Lüftung
–	 Luftversorgung 
–	 Luftförderung 
–	 Luftverteilung 
–	 Luftreinigung 
–	 Luftqualität 
–	 lufttechnische Komponenten und Systeme wie 

•	 RLT-Geräte 
•	 Ventilatoren 
•	 Luftdurchlässe 
•	 Wärmerückgewinnung 
•	 Filter 

–	 Küchenlüftung	
–	 Rauch- und Brandschutz: 

•	 Anlagen 
•	 Komponenten und  

Systeme zum vorbeugenden Brandschutz,  
zur Entrauchung und Sicherheit

Klima
–	 klimatechnische Komponenten und Systeme wie

•	 zentrale Vollklimaanlagen 
•	 dezentrale Raumklimageräte 
•	 Wärmepumpen 
•	 Luftbe- und -entfeuchtung 
•	 Raumkühlflächen

Kälte
–	 Komponenten und Systeme zur Kälteerzeugung  

und -verteilung wie 
•	 Verdichter 
•	 Verflüssiger 
•	 Verdampfer 
•	 Wasserkühlsätze 
•	 Kältemittel 
•	 Rückkühlwerke 
•	 alternative Kälteerzeugung

MSR-Technik und Gebäudeautomation
–	 Volumenstromregler
–	 Sensoren
–	 Feldgeräte
–	 Raumbediengeräte
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Statistik Online-Zugriffe

Im Mittelpunkt steht der Dialog mit unseren Kunden

* Gemittelte Werte pro Monat (Juni 2025 bis Mai 2026), ausgewertet mit Advanced Web Statistics 

Wichtiges, was wir aus der Branche hören, bringen wir auf unsere Webseiten. Unsere Kunden kommentieren diese Beiträge 
und nehmen Stellung. Dadurch ergeben sich Impulse für weitere Themen, die wir wieder aufgreifen. So entsteht im Miteinander 
ein fachlicher Austausch am Puls des Marktgeschehens.

©
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Ein Visit bezeichnet den Besuch eines Online-Nutzers, der 
innerhalb eines bestimmten Zeitraums eine Website be-
sucht. Ein erneuter Besuch auf der gleichen Website wird 
erneut gezählt. Ein Besuch gilt als beendet, wenn länger 
als 60 Minuten keine Aktivität mehr stattfindet. 

Page Impressions bezeichnet die Anzahl 
der aufgerufenen Seiten (Sichtkontakte) 
eines Onlineangebots. Page Impressions 
dienen neben der Anzahl der Visits als 
Maß für die Attraktivität einer Website und 
somit als Kriterium für den Einsatz von 
Bannern.

Visits
113.000 *

Page Impressions
572.000 *
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cci Branchenticker-Modul (BTM)

Das BTM (cci Branchenticker-Modul) erscheint in unserem  
täglichen E-Newsletter von cci Branchenticker  
und auf unserer Website unter cci-dialog.de  Branchenticker

Preis pro Tag  1.050 € *

Preis pro Woche  5.825 € * 

Wir benötigen für das  
Branchenticker-Modul zwei Formate:

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

•	 Verlinkung auf Ihre Landingpage

•	 Dateiformat der Anzeige:  
JPG, PNG, GIF oder GIF animiert

•	 Maximales Datenvolumen:  
200 kB

Ihre Neuigkeiten, transportiert von cci Branchenticker

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

cci BRANCHENTICKER-MODUL

Format für die  
Website (statisch oder animiert): 
1160  x 370 Pixel (72 dpi)

Format für den  
E-Mailversand (statisch): 
570 x 300 Pixel (72 dpi)

Rabatte siehe 
Seite 13
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* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

E-Mail an 10.000 Empfänger täglich

Website

Die Anzeige führt auf Ihr 
eigenes Online-Advertorial 
mit Ihren exklusiven  
Unternehmens- und  
Produktinformationen

Preis     4.140 € *

ONLINE-ADVERTORIAL

Anzeige führt auf Ihre  
eigene Landingpage

BT-Anzeige klassisch:

Preis     1.040 € *

cci BRANCHENTICKER-ANZEIGE

Ab sofort können Sie die Branchentickeranzeige mit einer Leadoption buchen.
Die Details dazu finden Sie auf der Folgeseite 34.

+ Leadoption:

Preis     500 €

Branchentickeranzeige und Online Advertorial
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Online-Advertorial

Das brauchen wir von Ihnen:

Überschriften: 	Groß: maximal 30 Zeichen inkl. Leerzeichen 
	 Klein: maximal 70 Zeichen inkl. Leerzeichen

Vorspann: 	 maximal 450 Zeichen inkl. Leerzeichen

Text: 	 maximal 4000 Zeichen inkl. Leerzeichen

Bilder:

Titelbild: 	 600 Pixel breit (mindestens) 
	 260 Pixel hoch (maximal) 
Bilder im Text: 	 1 bis 3 Bilder  
	 je mindestens  
	 290 Pixel breit 
	 220 Pixel hoch

					     So geht es:

Sie liefern uns Text und Abbildungen und wir erstellen daraus einen Newsletter  
inkl. Online-Advertorial. In der von Ihnen gewünschten Ausgabe von  
cci Branchenticker wird auf das Online-Advertorial verlinkt.

Der Newsletter wird mit cci Branchenticker an ca. 10.000 Marktakteure der LüKK (Planer, Beratende 
Ingenieure, Anlagenersteller, Betreiber, Sachverständige, Hersteller) als E-Mail versendet. 

Zusätzlich steht er zwei Jahre lang unter „Branchenticker“ auf cci-dialog.de.  
Das Online-Advertorial wird auch durch die Volltextsuche gefunden.

Falls Sie bei uns eine Kontextwerbung (Seite 50 und 51) gebucht haben, kann  
vom Basiseintrag ebenfalls auf das Online-Advertorial verlinkt werden.

cci Branchenticker-Anzeige

Das brauchen wir von Ihnen:

Bild: 	 367 Pixel breit  
	 220 Pixel hoch 
	

Überschrift: 	 maximal 65 Zeichen inkl. Leerzeichen

Text: 	 maximal 350 Zeichen inkl. Leerzeichen

Dateiformat der Bilder: JPG, PNG (72 dpi) 
Zeichenzahl jeweils inkl. Leerzeichen

Rabatte siehe 
Seite 13

ONLINE-ADVERTORIAL

						             So geht es:
Sie liefern uns Text und eine Abbildung, und wir erstellen daraus einen Eintrag in der von Ihnen ge-
wünschten Ausgabe von cci Branchenticker.

Der Link zu Ihrer Landingpage  wird mit cci Branchenticker an ca. 10.000 Marktakteure der LüKK (Planer, 
Beratende Ingenieure, Anlagenersteller, Betreiber, Sachverständige, Hersteller) als E-Mail versendet. 

cci BRANCHENTICKER-ANZEIGE

Formatierungen (z. B. Aufzählungen oder Fettungen) 
sind möglich

Beispiel Website

Beispiel Mailing

Versandtermine  
nach  

Verfügbarkeit

Verlinkung zu Ihrer Landingpage
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Beauftragen Sie die cci Dialog GmbH damit, die Kontaktdaten poten-
zieller Kunden für Sie zu erheben. 

Wir positionieren Ihr Unternehmen im täglichen cci Branchenticker und sammeln 
für Sie (neue) Kontakte und relevante Adressen aus der Lüftungs-, Klima-, Kälte-
branche (LüKK). Damit erhöhen wir die Sichtbarkeit Ihrer Produkte und Dienstleis-
tungen und schaffen gleichzeitig die Möglichkeit für neue Kontakte und Kunden.

Leadgenerierung über cci Branchenticker

Buchen Sie eine Anzeige in cci Branchenticker

So geht es:
Sie schalten bei uns eine Branchenticker-Anzeige. Beim Anklicken der Anzeige 
durch Ihren potenziellen Kunden öffnet sich ein Kontaktformular.

Ihr potenzieller Kunde hat die Möglichkeit, dieses auszufüllen und damit den Kon-
takt zu Ihnen herzustellen.

Im Anschluss erhalten Sie die gesammelten Kontakte von uns und können somit 
sofort neue (potenzielle) Kunden direkt ansprechen.

Ihr Logo Ihre Kontaktdaten

Preis:    500 € * 

zusätzlich zum Anzeigenpreis

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen nicht provisionsfähig, nicht rabattierbar)
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Rabatte siehe 
Seite 13

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

REIHE 1
Dieser spezielle Anzeigenplatz erscheint  
auf der Startseite der Website der cci Dialog GmbH,  
auf der Übersichtsseite und auf den Unterseiten von cci Branchenticker

– cci Dialog GmbH (cci-dialog.de)

– cci Branchenticker (cci-dialog.de/tag/branchenticker)

Spezielle Größen auf einem prominenten Anzeigenplatz

ANZEIGE REIHE 1

Werbeformen auf unserer Website

Dateiformat der Anzeigen:  
JPG, PNG oder GIF (statisch oder animiert) 
Maximales Datenvolumen: 200 kB

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

Das Format wird auf der Startseite der Website und auf der  
Startseite von cci Branchenticker angezeigt und in der Sidebar der  
einzelnen Branchentickerbeiträge. 
Bitte liefern Sie deshalb zusätzlich das Format:  
347 x  370 Pixel für die Sidebar in cci Branchenticker

Format: 1160  x 370 Pixel + 347 x  370 Pixel (72 dpi)

	 Preis / Tag  1.050 € *

Preis / Woche  5.825 € *

ANZEIGE REIHE 1 in der Sidebar
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Best of cci Branchenticker

„Bestof“
Ihre Anzeige  
mit Link auf Ihre Landingpage
(maximal 10 Anzeigenplätze)

Newsletter  
„Best of cci Branchenticker“

Einmal im Monat werden die meistgelesenen Beiträge  
aus cci Branchenticker in diesem Newsletter  
zusammengefasst.
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* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Das brauchen wir von Ihnen:

Überschrift:	 maximal	 65	 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Text:	 maximal	 350	 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Bild: 	 367 Pixel breit  
	 220 Pixel hoch 
	 Dateiformat:	 JPG, PNG 
	 Auflösung:	 72 dpi

Preis pro Newsletter:    905 € * 

So geht es:

Sie liefern uns Text und eine Abbildung (Bild/Textanzeige) für den Newsletter.  
Wir machen daraus eine Teaseranzeige. Von diesem Teaser wird auf Ihre Landingpage 
verlinkt. 

Tagesaktuell liefert cci Branchenticker Branchennews aus der  
Lüftungs-, Klima-, Kältebranche (LüKK) in Ihr Postfach. 
Einmal im Monat blicken wir zurück und stellen für Sie die Highlights im  
Best of cci Branchenticker zusammen – hier finden Sie die meistgeklickten 
Beiträge aus den letzten vier Wochen und die wichtigsten Themen des Monats.

Maximal 10 Anzeigenplätze – 
Platzierung nach Buchungseingang

Versandtermine

13.01.2027
03.02.2027
05.03.2027
07.04.2027
05.05.2027
02.06.2027
07.07.2027
04.08.2027
01.09.2027
06.10.2027
03.11.2027
01.12.2027

Rabatte siehe 
Seite 13

Verlinkung zu Ihrer Landingpage
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Bannerwerbung auf der Website der cci Dialog GmbH

BANNER & SKYSCRAPER
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Superbanner  MAXI  (1 Platz)*

1.200 x 150 Pixel     	 1.900 € * 
320 x 50 Pixel mobil

* rotierend:  
	 aus max. 2 Superbannern wird bei jedem Seitenaufruf  
	 per Zufallsgenerator einer ausgewählt

Laufzeit: 1 Kalendermonat

Bannerwechsel im laufenden Monat:
Ein Wechsel ist im Preis inbegriffen, 
jeder weitere Wechsel kostet 75 €.

Veröffentlichen Sie Ihre Banner/Skyscraper auf der Website der  
cci Dialog GmbH

	 – in cci Branchenticker 

	 oder

	 – auf der Startseite und allen Unterseiten der Website  
	    (mit Ausnahme von cci Branchenticker und cci Wissensportal)

Dateiformate der Banner/Skyscraper: 			   JPG, GIF (auch animiert), PNG 
Maximales Datenvolumen der Banner/Skyscraper: 	 200 kB 
Auflösung:			   72 dpi

			 

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Rabatte siehe 
Seite 13

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

160 x 600 Pixel	 1.010 € * 
320 x 480 Pixel mobil 

* rotierend:  
	 aus max. 2 Wide Skyscrapern pro Skyscraperplatz  
	 (insgesamt 6 Skyscraperplätze vorhanden) wird bei jedem Seitenaufruf  
	 per Zufallsgenerator einer ausgewählt

Superbanner MAXI

Wide Skyscraper
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Werbeformen auf unserer Website

Banderole
Diese Anzeige wird im Branchenticker angezeigt.

Sie legt sich als Overlay über die Seite und bleibt 5 Sekunden lang  
stehen. Dann schließt sie sich und es bleibt ein kleiner „Reminder“ 
zurück.

Klickt der Leser auf diesen Reminder, um sich die Werbung nochmal 
anzuschauen, bleibt sie geöffnet, bis der Benutzer sie wieder schließt.

Nach einer Stunde öffnet sie sich automatisch erneut.

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Dateiformate der Anzeige: JPG, PNG oder GIF (statisch) 
Maximales Datenvolumen: 200 kB

BANDEROLE

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

Format: 770  x 250 Pixel  (72 dpi)

	 Preis / Tag  840 € *
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Werbeformen auf unserer Website

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

1200 x 150 Pixel

160 x 1170 Pixel

160 x 1170 Pixel

Rabatte siehe 
Seite 13

Größe der Anzeige: 

Oberer Banner: 	 1200 x 150 Pixel  
Seitliche Banner: 	 160 x 1170 Pixel 
Auflösung:	 72 dpi

Größe 	der mobilen Version:  
Banner (wird oben angezeigt): 320 x 50 Pixel

Brandgate
Diese Anzeige können Sie für die Startseite der Website  
oder für cci Wissensportal buchen.

Das Brandgate liegt „scheinbar“ im Hintergrund.

Es besteht aus 2 seitlichen und einem oberen Banner.

BRANDGATE

Preis / Woche
1.300 € *

Preis für 4 Wochen am Stück
4.400 € *

Dateiformat der Anzeige: JPG, PNG, GIF oder GIF animiert 
Maximales Datenvolumen: 300 kB/Banner
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* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Werbeformen auf unserer Website

Curtain Dropper (geeignet für ein Advertorial)
Diese Anzeige wird auf der Startseite angezeigt.

Sie legt sich als Overlay über die Seite und bleibt 5 Sekunden lang  
stehen. Dann schließt sie sich und es bleibt ein kleiner „Reminder“ 
zurück.

Klickt der Leser auf diesen Reminder, um sich die Werbung nochmal 
anzuschauen, bleibt sie geöffnet, bis der Benutzer sie wieder schließt.

Nach einer Stunde öffnet sie sich automatisch erneut.

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

Anzeige

Dateiformate der Anzeige: JPG, PNG oder GIF (statisch) 
Maximales Datenvolumen: 200 kB

CURTAIN DROPPER

Format: 1024 x 640 Pixel (72 dpi)

	 Preis / Woche  1.110 € *

Preis / Monat  3.700 € *
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Diese Anzeige erscheint auf der Übersichtsseite 
von cci Wissensportal und auf den Unterseiten von 
cci Wissensportal

– cci Wissensportal 
  (cci-dialog.de/wissensportal) 

 

ANZEIGE Sidebar Ad

ANZEIGE Sidebar Ad in der Sidebar

SIDEBAR AD

Format: 1160  x 370 Pixel + 347 x  370 Pixel (72 dpi)

	 Preis / Tag  1.010 € *

Preis / Woche  5.295 € *

Das Format wird auf der Startseite von cci Wissensportal angezeigt und 
in der Sidebar der einzelnen Wissensportalbeiträge. 
Bitte liefern Sie deshalb zusätzlich das Format:  
347 x  370 Pixel für die Sidebar in cci Wissensportal

Dateiformat der Anzeigen:  
JPG, PNG oder GIF (statisch oder animiert) 
Maximales Datenvolumen: 200 kB

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

Werbeformen auf unserer Website

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Rabatte siehe 
Seite 13
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Werbeformen auf unserer Website

Medium Rectangle
Ihre Anzeige wird in jedem Artikel in  
cci Wissensportal nach dem ersten Absatz 
angezeigt.

MEDIUM RECTANGLE

Format: 300  x 250 Pixel (72 dpi)

	 Preis / Woche  700 € *

Verlinkung zu Ihrer Landingpage

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)
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cci Branchenticker SPEZIAL/Newsletter SPEZIAL

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Messe
Anzeigen-/ 

Druckunterlagen-
schluss

Newsletter  
Erscheinungstermine Anzeigenname Anzeigenpreis

Lounges Cleanroom-Processes, 
Karlsruhe� 16. bis 18.03.2027 26.02.2027 09.03.2027 vor der Messe cci Newsletter SPEZIAL 905 € pro Anzeige

ISH, Frankfurt am Main� 15. bis 19.03.2027

05.02.2027 17.02.2027

vor der Messe

cci Newsletter SPEZIAL A 905 € pro Anzeige

15.02.2027 24.02.2027 cci Newsletter SPEZIAL B 905 € pro Anzeige

22.02.2027 03.03.2027 cci Newsletter SPEZIAL C 905 € pro Anzeige

01.03.2027 10.03.2027 cci Newsletter SPEZIAL D 905 € pro Anzeige

01.03.2027

15.03.2027

während  
der Messe

cci Branchenticker SPEZIAL

16.03.2027 cci Branchenticker SPEZIAL

17.03.2027 cci Branchenticker SPEZIAL

18.03.2027 cci Branchenticker SPEZIAL

12.03.2027 24.03.2027 nach der Messe cci Newsletter SPEZIAL 905 € pro Anzeige

Data Centre World, Frankfurt a. M.� 19. bis 20.05.2027 30.04.2027 12.05.2027 vor der Messe cci Newsletter SPEZIAL	 905 € pro Anzeige

Feuertrutz, Nürnberg� 16. bis 17.06.2027 31.05.2027 09.06.2027 vor der Messe cci Newsletter SPEZIAL	 905 € pro Anzeige

Während der Messe an 4 
Tagen jeweils morgens und 
abends: 8 Anzeigen zum 
Preis von 6.625 €  

pro Motivwechsel 250 € 
zusätzlich

Messetermine
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Newsletter SPEZIAL rund um die Messe

mit Link auf Ihre Landingpage

E-Newsletter Versand  
rund um die ISH* und  
andere Messen*

erstellt von der Redaktion von cci Branchenticker

Das brauchen wir von Ihnen:

Überschrift:	 maximal 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Text:	 maximal 350 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Bild: 	 367 Pixel breit  
	 220 Pixel hoch  
	 Dateiformat: JPG, PNG 
	 Auflösung: 72 dpi

Preis pro Newsletter:    905 € * 
Versandtermine siehe Seite 45

So geht es
Sie liefern uns Text und eine Abbildung (Bild/Textanzeige) für den Newsletter.  
Wir machen daraus eine Teaseranzeige. Von diesem Teaser wird auf Ihre Landingpage verlinkt. 

Der Newsletter SPEZIAL wird rund um die Messen in mehreren Ausgaben an ca. 10.000 Marktakteure 
der LüKK (Planer, Beratende Ingenieure, Anlagenersteller, Betreiber, Sachverständige, Hersteller) als 
E-Mail versendet. 

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Messetermine siehe Seite 45*
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cci Branchenticker SPEZIAL während der Messe
E-Newsletter Direktversand  
während der ISH *

cci Branchenticker SPEZIAL sind tägliche  
Sonderausgaben während der ISH

erstellt von der Redaktion von cci Branchenticker
mit Link auf Ihre Landingpage

So geht es
Sie liefern uns Text und eine Abbildung (Bild/Textanzeige) für den Newsletter.  
Wir machen daraus eine Teaseranzeige. Von diesem Teaser wird auf Ihre Landingpage 
verlinkt. 

Der Branchenticker SPEZIAL wird während der Messe in mehreren Ausgaben an 
ca. 10.000 Marktakteure der LüKK (Planer, Beratende Ingenieure, Anlagenersteller,  
Betreiber, Sachverständige, Hersteller) als E-Mail versendet. 

Preise: 
Während der Messe an 
4 Tagen jeweils morgens 
und abends: 8 Anzeigen 
zum Preis von 6.625 €, 
pro Motivwechsel 250 € 
zusätzlich

Das brauchen wir von Ihnen:

Überschrift:	 maximal 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Text:	 maximal 350 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Bild: 	 367 Pixel breit  
	 220 Pixel hoch  
	 Dateiformat: JPG, PNG 
	 Auflösung: 72 dpi

Messetermine siehe Seite 45*

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)
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Themen-Newsletter

Ihre Anzeige  
mit Link auf Ihre Landingpage
(maximal 10 Anzeigenplätze)

Themen-Newsletter

Entdecken Sie die Kraft gezielter Werbung mit unserem 
Themen-Newsletter!

Nutzen Sie die Chance, Ihre Botschaft genau dort zu platzieren, wo sie 
gelesen wird!  
Alle zwei Monate, insgesamt sechs Mal im Jahr, bündeln wir  
thematische Beiträge aus cci Branchenticker und cci Wissensportal  
in einem informativen Themen-Newsletter.
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Das brauchen wir von Ihnen:

Überschrift:	 maximal 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Text:	 maximal 350 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Bild: 	 367 Pixel breit  
	 220 Pixel hoch 
	 Dateiformat:	 JPG, PNG 
	 Auflösung:	 72 dpi

So geht es:

Sie liefern uns Text und eine Abbildung (Bild/Textanzeige) für den Newsletter.  
Wir machen daraus eine Teaseranzeige. Von diesem Teaser wird auf Ihre Landingpage 
verlinkt. 

Maximal 10 Anzeigenplätze – 
Platzierung nach Buchungseingang

Dieser Themen-Newsletter bietet Ihnen die ideale Plattform, um Ihre 
Produkte und Dienstleistungen thematisch passend zu bewerben. 
Erreichen Sie Ihre Zielgruppe direkt und effektiv – mit einer Anzeige, die 
perfekt auf die Interessen unserer Leser abgestimmt ist.

Preis pro Newsletter:    905 € * 

Versandtermine

1.	 Termin: 18.02.2027 – Wärmepumpen
2.	 Termin: 29.04.2027 – Kältetechnik
3.	 Termin: 17.06.2027 – Klimatechnik
4.	 Termin: 19.08.2027 – Lüftungstechnik
5.	 Termin: 28.10.2027 – Brandschutz
6.	 Termin: 09.12.2027 – Gebäudeautomation / MSR

Rabatte siehe 
Seite 13

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

Verlinkung zu Ihrer Landingpage
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Kontextwerbung - cci Wissensportal

Kontextwerbung

Ihr Eintrag wird bei thematisch passenden Beiträgen in  
cci Wissensportal angezeigt – im Kontext-Container von cci Wissensportal: 

	 Logo (rotierend) 
verlinkt auf den Basiseintrag in cci Wissensportal

UND 	zusätzliche Anzeige der Kontextwerbung auf der  
Startseite von cci Dialog GmbH und in cci Branchenticker:  
(rotierend, verlinkt auf den Basiseintrag in cci Wissensportal)

		   3.408 € */Jahr

Generiert Zugriffe auf  
	 Ihre Website

	 Online + Print 

	 12 Monate Kontextwerbung (siehe Kontextwerbung oben)	

und 		14 x Branchenverzeichnis in cci Zeitung (Seite 17)	  
		  4.584 € */Jahr

Kontextcontainer

Luftbefeuchter

Für den Basiseintrag benötigen  
wir von Ihnen: 
– 	Kurze Firmenpräsentation 
– 	Adresse 
– 	Kontaktdaten 
– 	mindestens ein Schlagwort 

zusätzlich möglich

– 	PDF als Anhang  
(max. Datenvolumen: 5 MB)  
(Planungsunterlagen,  
Datenblätter, Kataloge ...)

– 	Verlinkung auf Ihre  
Youtube-Filme

– 	Social-Media-Links  

 

Schlagwort

Luftbefeuchter
Schlagwort

Schlagwort

Basiseintrag

 – Das große Fachwissen-Onlineportal
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Kontextwerbung Übersicht

Optionen Print Online Print und Online
Firmenname   
Firmenlogo   
Adresse   
Telefon/Fax   
Internet-Adresse   
E-Mail   
Firmenporträt (max. 500 Zeichen)  
mindestens 1 Schlagwort 1)

 
Social-Media-Links  
Downloads:
Planungsunterlagen  
Datenblätter  
Kataloge  
Verlinkung auf YouTube-Filme  
Eintrag im Kontext-Container von:
cci Wissensportal (rotierend)  
Startseite cci Dialog GmbH (rotierend)  
cci Branchenticker (rotierend)  
14 x Branchenverzeichnis in cci Zeitung  

Preis für 12 Monate 1.470 € * 3.408 € * 4.584 € *
1) 	Sichtbarkeit an Artikeln, die über das Schlagwort im Wissensportal gefunden werden 

* Preise zzgl. USt. (für Agenturen nicht provisionsfähig)

In cci Wissensportal finden Sie mehrere Tausend Fachartikel, die von  
unserer Redaktion erstellt oder redaktionell bearbeitet wurden. Diese sind 
überwiegend unseren Abonnenten exklusiv vorbehalten, teilweise aber 
auch frei zugänglich.

Recherchieren Sie:

– Marktdaten

– Technische Grundlagen

– Stand der Technik

Machen Sie mit

– mit einem Fachbeitrag

– mit Kontextwerbung genau bei Ihren Themen

– mit einem Werbe-Banner

Der Aufmerksamkeits-Magnet:

attraktiv, beliebt, geschätzt und  
stark nachgefragt

(Abb. © pressmaster/stock.adobe.com)
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ONLINE-Werbeformate: Technische Daten - Übersicht

Superbanner MAXI
wahlweise:
	- Startseite cci Dialog plus Rest außer  

cci Branchenticker,außer cci Wissensportal
	- cci Branchenticker
	- cci Wissensportal

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert), HTML5 
Abmessungen: 	 1.200 Pixel Breite, 150 Pixel Höhe		

mobil: 320 Pixel Breite,    50 Pixel Höhe

Wide Skyscraper
wahlweise:
	- Startseite cci Dialog plus Rest außer  

cci Branchenticker,außer cci Wissensportal
	- cci Branchenticker
	- cci Wissensportal

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert), HTML5 
Abmessungen: 	 160 Pixel Breite, 600 Pixel Höhe			 

mobil: 320 Pixel Breite,   480 Pixel Höhe

Banderole
	- cci Branchenticker 	

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert) 
Abmessungen: 	 770 Pixel Breite, 250 Pixel Höhe

mobil: gleiche Version

Curtain Dropper
	- Startseite cci Dialog

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch) 
Abmessungen: 	 1.024 Pixel Breite, 640 Pixel Höhe

mobil: gleiche Version

Brandgate
	- Startseite cci Dialog
	- cci Wissensportal	

Datenmenge:	 max. 300 kB	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert) 
Abmessungen Banner oben: 	 1.200 Pixel Breite, 150 Pixel Höhe		   
Abmessungen Banner seitlich: 	 160 Pixel Breite, 1.170 Pixel Höhe

keine mobile Version

Für jedes Werbeformat benötigen wir einen Link zu Ihrer Landingpage

Medium Rectangle
	- cci Wissensportal	

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert), HTML5 
Abmessungen: 	 300 Pixel Breite, 250 Pixel Höhe

mobil: gleiche Version

Branchenticker-Modul
	- cci Branchenticker 	

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert) 
Abmessungen: 	 1.160 Pixel Breite, 370 Pixel Höhe für Website 
		  + 570 Pixel Breite, 300 Pixel Höhe für Newsletter 

mobil: gleiche Version

Newsletter: 	 statisch
Website: 	 statisch oder animiert 
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Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert) 
Abmessungen: 	 1.160 Pixel Breite, 370 Pixel Höhe 
		  347 Pixel Breite, 370 Pixel Höhe für Sidebar (bitte zusätzlich liefern)

mobil: gleiche VersionREIHE 1
	- Startseite cci Dialog
	- cci Branchenticker	

Sidebar Ad
	- cci Wissensportal

Datenmenge:	 max. 200 kB 	 
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch), GIF (animiert) 
Abmessungen: 	 1.160 Pixel Breite, 370 Pixel Höhe 
		  347 Pixel Breite, 370 Pixel Höhe für Sidebar (bitte zusätzlich liefern)

mobil: gleiche Version

LüKK-Kalender siehe Seite 58

Newsletter SPEZIAL  
 rund um  die ISH

 und andere Messen

cci Branchenticker SPEZIAL 
 während  der ISH

Bild:
Abmessungen: 	 367 Pixel Breite, 220 Pixel Höhe	  
Datenmenge:	 max. 120 kB 	  
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch)

Text - Zeichenzahl:	 Überschrift:	 max. 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
	 Text:	 max. 350 Zeichen inkl. Leerzeichen

mobil: gleiche Version

Bild-Text-Anzeigen

Messenewsletter

Newsletter

Bild:
Abmessungen: 	 367 Pixel Breite, 220 Pixel Höhe	  
Datenmenge:	 max. 120 kB 	  
Dateiformate:  	 JPG, PNG, GIF (statisch)

Text - Zeichenzahl:	 Überschrift:	 max. 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
	 Text:	 max. 350 Zeichen inkl. Leerzeichen

mobil: gleiche Version
Anzeige (BTA)
	- cci Branchenticker

Best of BT
	- Newsletter	

Bild-Text-Anzeigen

Themen-Newsletter
	- Newsletter	

Urheberrecht: Für Ihre Bilder ist es erforderlich, dass Sie über das Recht verfügen, sie unbegrenzt verbreiten zu dürfen.
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Webinare

Webinare
Online-Informationsangebote gemeinsam mit Partnern aus der LüKK

Die cci Dialog GmbH stellt gemeinsam mit unterschiedlichen Partnern auch online Informations-
angebote zur Verfügung. An ausgewählten Freitagen bieten unsere Webinare in Kurzvorträgen 
(ca. 30-45 Minuten) praxisorientiertes Fachwissen zu unterschiedlichen Themen und werden in 
Kooperation mit unseren Partnerunternehmen von deren Fachreferenten durchgeführt.

Im Dialog erläutern die Referenten und Moderator Andreas Graf-Matzner den aktuellen Stand der 
Technik zu spezifischen Fragestellungen in der Lüftungs-, Klima-, Kältebranche. Die Vorträge mit 
Fragerunde werden live gestreamt und stehen anschließend als Aufzeichnung zur Verfügung.

https://cci-dialog.de/webinare/
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Praxisbeispiel: Live-Webinar im Rahmen 
einer Truck-Tour
Im Rahmen einer begleiteten Truck-Tour wurde ein Live-Webinar direkt aus der Motorworld 
München umgesetzt. Im Technikumfeld präsentierte ein Anbieter und Hersteller von 
RLT-Lösungen seine Expertise.

Thema der Veranstaltung: 
„Bedarfsgerechtes Lüften in Kombination mit energieeffizienten Heiz- und Kühlsystemen“ 

Das Format verband die Dynamik eines Vor-Ort-Events mit der Reichweite eines 
professionellen Livestreams. Fragen aus dem Chat wurden live aufgegriffen und in die 
Moderation integriert – für maximale Relevanz und direkte Interaktion mit dem Publikum.

170 +
Teilnehmerim Livestream:

Zusätzlich zumPublikum vor Ort.

Ab
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Thomas Reuter

Fon +49(0)721/565 14-12 
thomas.reuter@2c-content-communication.de 

Redaktionelle Sonderthemen,
Corporate Communications, 
Social Media

Marketing und Öffentlichkeitsarbeit für Ihre Kunden

C2 ®C2

Eine Leistungsmarke der cci Dialog GmbH

 
spezialisiert auf Themen der Lüftungs-, Klima-, Kältebranche

Wenn komplexe technische Themen kommuniziert werden sollen, braucht man eine gut 
überlegte und maßgeschneiderte, aber dennoch einfache Sprache.  

Die Empfänger, die ein Hersteller erreichen will, haben verschiedene technische  
Hintergründe und sind nicht immer Ingenieure. Deswegen brauchen technische  
Inhalte eine Geschichte. Eine Geschichte, die auf Augenhöhe erzählt wird. 

Dafür steht 2C content+communication seit 2015. Gegründet unter dem Dach der cci Dialog 
GmbH, konzipiert und entwickelt 2C seitdem für verschiedenste Kunden Geschichten in 
immer wieder anderen Formaten. 

Als Ingenieure und Fachjournalisten bauen wir stabile und einladende Brücken zu Ihren 
Kunden – mit den Mitteln der Kommunikation. 

Ob in Print, auf Social Media-Plattformen oder klassisch online auf einer Website. Dabei 
haben Sie vom Erstgespräch über die Konzeption bis zur Umsetzung einen Ansprechpartner. 

Interessiert an einem 
Beitrag auf dem Business-
Netzwerk  LinkedIn ?  
Auf Seite 57 erfahren Sie 
mehr. 

Darüber hinaus haben Sie die Mög-
lichkeit, ihre eigenen Beiträge auf 
LinkedIn durch uns (2C) erstellen zu 
lassen – dabei reicht das Angebot 
von Produktinformationen über aktu-
elle Unternehmensmeldungen bis hin 
zu Fachbeiträgen, die einen „deep 
dive“ in Ihre Produkte und Ihre Stra-
tegie bieten. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen dazu ein individuelles Angebot. 

2C
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* Preise zzgl. USt. (für Agenturen provisionsfähig)

LinkedIn Ihr Beitrag auf dem Businessnetzwerk LinkedIn

Die Plattform LinkedIn ist eines der beliebtesten und meistbesuchten Business-
netzwerke nicht nur im deutschsprachigen Raum. Hochaktuell und durch fach-
liche Diskussionen getrieben, bringt LinkedIn Branchenakteure zusammen und 
bietet eine Plattform für Fachwissen, Netzwerken und informative Einblicke in den 
beruflichen Alltag der User. Viele nutzen LinkedIn bereits als Nachrichtenquelle 
für Fachinformationen aus der Branche und steuern die Plattform regelmäßig an. 

Die cci Dialog GmbH betreibt bereits seit mehreren Jahren einen Account auf 
LinkedIn und konnte eine stabile Followerschaft für sich gewinnen. Die Inhalte 
bieten einen Mix aus tagesaktuellen Fachinformationen, Diskussionen über tech-
nische Herausforderungen, frische Stellenangebote aus der LüKK und TGA-Bran-
che und Meinungsbeiträge sowie Kommentare. 

LinkedIn-Anzeige einmal wöchentlich 1.060 € * 
(jeweils am Mittwoch) 

LinkedIn-Advertorial 4.240 € *

Format der Anzeige:

Überschrift:	 maximal	 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Text:	 maximal	 350 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Bild/Video: 	 mindestens 570 Pixel breit 
	 maximal 340 Pixel hoch

Datenformat:	 jpg, png, gif, mp4 
Datenvolumen:  maximal 150 kB

Format des LinkedIn-Advertorial:

Überschrift:	 maximal	 65 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Text:	 maximal	 3000 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Bilder/Video: 	mindestens 570 Pixel breit 
	 maximal 340 Pixel hoch

Datenformat:	 jpg, png, gif, mp4 
Datenvolumen:  maximal 150 kB

Wir bieten einmal pro Woche die Möglichkeit, auf dem LinkedIn-Account eine 
Anzeige zu platzieren – analog zur Anzeige im werktäglich erscheinenden cci 
Branchenticker. Zusätzlich besteht die Option, ein gemeinsam mit  unserer 
Leistungsmarke 2C erstelltes LinkedIn-Advertorial zu veröffentlichen.   

Möglichkeit eigener Beiträge siehe Seite 56
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LüKK-Kalender

* Preise zzgl. USt.      
   (für Agenturen nicht provisionsfähig)

Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltung, Schulung oder Ähnliches in unserem 
LüKK-Kalender, so erreichen Sie die wichtigen Akteure der Branche. Das 
Eintragen übernehmen wir gerne für Sie.

Folgende Daten benötigen wir von Ihnen:

- Bild (72 dpi, 1150 Pixel breit x 767 Pixel hoch)

- kurzer prägnanter Text (Maximale Zeichenanzahl: 700 inkl. Leerzeichen)

- Ort, Uhrzeit 

- URL zur Veranstaltung und zum Veranstalter

Preise: 

Einzeleintrag: 205 € *

Paket 5 Einträge: 750 € *

Bei Klick auf den Termineintrag 
öffnet sich eine Detailseite
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Bankverbindungen

Zahlungsbedingungen gültig nur für Anzeigen/Online-Werbung  
in unseren Medien

Zahlung 14 Tage nach Rechnungserhalt 		  netto 

Vorauszahlung 					     3 % Skonto

Alle anderen Angebote sind ohne Abzug fällig.

Bankverbindungen

Kontoinhaber: cci Dialog GmbH 
Sparkasse Karlsruhe 
BIC (Swift): KARSDE66XXX 
IBAN-NR.: DE50 6605 0101 0108 3086 93 
 
Postbank Karlsruhe 
BIC (Swift): PBNKDEFF660 
IBAN-Nr.: DE82 6601 0075 0191 3107 57

Gisela Tauchmann 
Finanzbuchhaltung 
 
 
Fon +49(0)721/565 14-26 
Fax +49(0)721/565 14-50 
gisela.tauchmann@cci-dialog.de

Dipl.-Wi.-Ing.  
Matthias Vogel 
IT-Administration 
 

 
Fon +49(0)721/565 14-36 
Fax +49(0)721/565 14-50 
matthias.vogel@cci-dialog.de
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cci Dialog GmbH
Postfach 1910
76007 Karlsruhe
Poststraße 3
76137 Karlsruhe

Geschäftsführung: Florian Fischer

E-Mail: info@cci-dialog.de
Fon +49(0)721/565 14-0
Fax +49(0)721/565 14-50

DIREKTER WEG ZU MEHR WISSEN IN DER LüKK   
(LÜFTUNGS-, KLIMA-, KÄLTEBRANCHE)

®


